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Veranstaltungen  
Oktober/November 2021
16. - 24.10.
Klöppelausstellung/ 
Schauklöppeln 
(Mi. - Fr., 14 - 18 Uhr, 
Sa. u. So., 13 - 18 Uhr)
König-Albert-Turm
22.10.
Irischer Abend 
mit Shamprock Sheep
Peter-Pauls-Kirche 
Beierfeld
24.10.
Führung mit Geleucht
Schaubergwerk 
„Herkules-Frisch-Glück“
25.10.
Benefizkonzert
St.-Nicolai-Kirche Grünhain
30.10.
Herbstbasteln
König-Albert-Turm
03.11.
Hubertusmesse
Klosterpark Grünhain
13.11.
Wanderung 
mit Mönch Michael
ab/an König-Albert-Turm
14.11.
Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag
Ehrenmal Beierfeld

Änderungen vorbehalten!

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

16. November 2021

Redaktionsschluss 
2. November 2021
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Beschlüsse der 8. Sitzung  
der Verbandsversammlung vom 09.09.2021

Beschluss Nr.: VV-2019-2024/16/8
Die Verbandsversammlung des Tourismus-Zweckverbandes 
Spiegelwald beschließt die vorliegende Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan des Tourismus-Zweckverbandes Spiegelwald 
für das Haushaltsjahr 2021.

Beschluss Nr.: VV-2019-2024/17/8
Die Verbandsversammlung beschließt auf die Rückzahlung der 
nicht verwendeten Mittel der Betriebskostenumlage an die Ver-
bandsmitglieder für das Jahr 2015 in Höhe von 23.908,62 Euro zu 
verzichten und den Betrag der zweckgebundenen Rücklage aus 
nicht zurückgezahlten Betriebskosten der Mitgliedsgemeinden 
zu zuführen.

Grünhain-Beierfeld, 10.09.2021

Joachim Rudler
Verbandsvorsitzender

Kreatives Herbstbasteln
Am 30. Oktober 2021 sind Besucher auf dem Spiegelwald wie-
der zum Herbstbasteln eingeladen. In der Zeit von 10 – 17 Uhr 
bietet die Fa. Holzwaren Egermann eine reiche Auswahl unter-
schiedlichster Holzgegenstände, die man selbst kreativ gestalten 
und für einen kleinen Obulus mit nach Hause nehmen kann.

Wanderung mit Mönch Michael
Wer sich für die Historie und die Geschichte des Grünhainer Klos-
ters interessiert, kann sich am 13. November 2021, 14 Uhr einer 
geführten Wanderung mit Mönch Michael anschließen. Start ist 
14 Uhr ab König-Albert-Turm. Eine Voranmeldung unter 03774 
640744 ist bis spätestens 11.11.2021 erforderlich.

Öffentliche Beschlüsse  
der 25. Sitzung des Stadtrates  

Grünhain-Beierfeld vom 06.09.2021
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/194/25
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Ter-
min für die Wahl des Bürgermeisters auf den 12.06.2022 und 
einen etwa notwendig werdenden zweiten Wahlgang auf den 
03.07.2022 festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/195/25
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Feststel-
lung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes Bauhof für das 
Wirtschaftsjahr 2019 gem. § 34 SächsEigBVO und die Entlastung 
der Betriebsleitung.

Erträge im Wirtschaftsjahr EUR 823.437,25
Aufwendungen im Wirtschaftsjahr EUR 822.583,87
Jahresgewinn EUR 853,38

Der Jahresgewinn 2019 in Höhe von 853,38 Euro wird dem Gewinn-
vortrag des Vorjahres in Höhe von 128.198,44 Euro hinzugerechnet 
und somit 129.051,82 Euro auf neue Rechnung vorgetragen.

Nichtöffentlicher Teil
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/196/25
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt gemäß § 98 Abs. 1, 
Satz 6 SächsGemO, den stellvertretenden Bürgermeister anzu-
weisen, den Jahresabschluss 2019 der Kurort- und Tourismusent-
wicklungs GmbH Grünhain festzustellen.

Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald

Allgemeines

Schönheitskur für König-Albert-Turm
Nach zweiwöchigen Reno-
vierungsarbeiten erstrahlt 
der Aussichtsturm auf dem 
Spiegelwald wieder in neu-
em Glanz. Industriekletterer 
der Freiberger „Seilschafft“ 
verpassten dem Turm im 
September einen neuen 
Farbanstrich. Zuvor wurden 
die Oberflächen gereinigt. 
Über 20 Jahre Sonne und 
Regen hatten ihre Spuren 
hinterlassen.
Doch nicht nur äußerlich 
wurde ein neuer Farbanstrich 
aufgebracht. Fast zeitgleich 
erhielt auch das Treppenhaus 
eine Verschönerungskur. Die 
Männer vom Malerbetrieb 
Wehrmann aus Lauter-Berns-
bach beseitigten mit Pinsel 
und Farbe die Spuren der zu-
rückliegenden Jahre.

Neu im Turminneren sind vier große Fotowandmotive mit Pano-
ramasichten in alle Himmelsrichtungen. Sollte das Wetter beim 
nächsten Turmbesuch einmal keine gute Fernsicht bieten, dann 
können Sie die beindruckenden Ausblicke beim Turmab- bzw. 
-aufstieg genießen.

Baustellen mit diesem Rundblick sind 
auch für Industriekletterer nicht all-
täglich.
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Beschluss Nr.: SR-2019-2024/197/25
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Firma 
Schreinerei & Metallbau Wagner GmbH, Stollberger Straße 58, 
09399, Niederwürschnitz zum Bruttopreis von 122.969,32 € mit 
dem Los 8 - Fenster und Außentüren der Oberschule Grünhain- 
Beierfeld zu beauftragen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/198/25
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld bevollmächtigt den 
Bürgermeister, den günstigsten Bieter für das Los 9 - Innentüren 
zu beauftragen.
Der Stadtrat ist über das Submissionsergebnis und die Zuschlags-
erteilung zu informieren.

Grünhain-Beierfeld, 07.09.2021

Joachim Rudler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 13. Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 16.09.2021

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/47/13
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Vorhaben: Umnutzung ehemalige Metallmanufaktur Ten Haaf in 
einen Onlinehandel und Warenlager für einen Malerbetrieb auf 
dem Flurstück 88/23 der Gemarkung Beierfeld – Am Bock-
wald 20 – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. Das 
Brandschutzkonzept ist zu überarbeiten.
Antragsteller: The OC Factory OHG, Christian Zitterbart, Elterlei-
ner Straße 9a, 08340 Schwarzenberg

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/48/13
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Bauvorhaben: Neubau Wohnhaus auf dem Flurstück 218/12 der 
Gemakung Waschleithe – Mühlberg – das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Bauherr: Marko Jenschek, Gemeindestraße 62, 08340 Schwarzenberg

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/49/13
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Vorhaben: Stallanlage zur Unterbringung von Weidetieren (Scha-
fen und Ziegen) auf dem Flurstück 586/1 der Gemarkung Beier-
feld – Spiegelwaldstraße – das gemeindliche Einvernehmen nicht 
zu erteilen.
Antragsteller: Jens Giesa, Spiegelwaldstraße 57, 08344 Grünhain-
Beierfeld

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/50/13
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur Er-
richtung eines Wochenendhauses auf dem Flurstück 814/2 der 
Gemarkung Beierfeld – Am Hirschfels – das gemeindliche Einver-
nehmen nicht zu erteilen.
Bauherr: Danny Groß, Stiehlerweg 4, 08344 Grünhain-Beierfeld

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/51/13
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Bauvorhaben Ersatzneubau Wochenendhaus auf dem Flurstück 
995/1 der Gemarkung Grünhain – Lärchenweg 29 – das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.
Bauherr: Andreas Groß, Zwönitzer Straße 80, 08344 Grünhain-
Beierfeld

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/52/13
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Vor-
haben: Geländeregulierung und Errichtung einer Gabionen-Mauer 
auf dem Flurstück 445/4 der Gemarkung Beierfeld – Rudolf-Breit-
scheid-Straße 42 – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Antragsteller: Ute Seifert, Rudolf-Breitscheid-Straße 67, 08344 
Grünhain-Beierfeld

Grünhain-Beierfeld, 17.09.2021

Joachim Rudler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 13. Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 20.09.2021

Beschluss Nr.: VA-2019-2024/38/13
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld stimmt 
dem Kulturvertrag zwischen dem Erzgebirgskreis und der Stadt 
Grünhain-Beierfeld zu. Die Stadt beteiligt sich im Jahr 2022 an 
der Finanzierung der Volkskunstschule mit einem Sitzgemeinde-
anteil in Höhe von 2.315,20 €. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
den Kulturvertrag zu unterzeichnen.

Beschluss Nr.: VA-2019-2024/39/13
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt die Eingruppierung der Stelle Produktgruppe 111301 Be-
reich Finanzmanagement zum 01.01.2022 in die Entgeltgruppe 7.

Beschluss Nr.: VA-2019-2024/40/13
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt die Eingruppierung der Stelle Produktgruppe 111302 
Bereich Kasse zum 01.01.2022 in die Entgeltgruppe 7.

Nichtöffentlicher Teil:
Beschluss Nr.: VA-2019-2024/41/13
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt in einer Personlangelegenheit.

Beschluss Nr.: VA-2019-2024/42/13
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt in einer Personalangelegenheit.

Grünhain-Beierfeld, 21.09.2021

Joachim Rudler
Bürgermeister

Terminkalender 

für die Sitzungen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld 
und dessen Gremien

Monat Oktober/November 2021
Sitzung Stadtrat
Montag, 1. November 2021, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Aula im Tech-
nikzentrum der Oberschule Grünhain-Beierfeld

Sitzung Technischer Ausschuss
Donnerstag, 18. November 2021, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal 
im Rathaus
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Bundestagswahl 2021
Dank an alle Wahlhelfer

Für einen reibungslosen Ablauf der Bundestagswahl am 26. Sep-
tember 2021 haben in den 5 Wahllokalen und im Briefwahllokal 
der Stadt zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesorgt.
Der Dank gilt den Bürgerinnen und Bürgern, die sich an diesem 
Sonntag ehrenamtlich engagierten sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung. 

Ohne ihr Engagement wäre es nicht möglich, dass die Bürgerin-
nen und Bürger ihr demokratisches Grundrecht wahrnehmen.
Mit dem Dank ist der Wunsch verbunden, dass sich die ehrenamt-
lich Tätigen auch bei den nächsten Wahlen für die Mitwirkung in 
den Wahlvorständen bereiterklären.

Allgemeines

Wahlergebnis in der Stadt Grünhain-Beierfeld - Erststimme

WB 1 WB 2 WB 3 WB 4 WB 5 BW gesamt

Fritz-Körner- 
Haus

Feuerwehr- 
depot 
Beierfeld

Haus der
Vereine 
Waschleithe Kita Grünhain

Haus des 
Gastes 
Grünhain

Wahlberechtigte 996 996 329 800 642
Wähler 689 704 226 566 434 977 3596

Wahlbeteiligung 54% 53% 61% 55% 55% 100% 75%

ungültige Erststimmen 8 11 4 11 6 6 46
gültige Erststimmen 681 693 222 555 428 971 3550

AfD Dietz, Thomas 309 246 97 175 133 223 1183
CDU Krauß, Alexander 131 196 63 134 113 323 960
DIE LINKE Bünger, Clara Anne 41 42 5 35 38 72 233
SPD Dr. Heider, Silvio 92 73 17 124 74 163 543
FDP Harzer, Ulrike 48 62 23 38 23 68 262
GRÜNE Walter, Sebastian 11 17 4 10 9 35 86
Die Partei Staat, Carsten 9 11 1 9 12 9 51
FREIE WÄHLER Schmiedel, Andreas 25 30 10 22 15 57 159
V-Partei³ Schilling, Jennifer Sophie 1 3 2 1 1 5 13
dieBasis Weiß, Grit 12 11 0 7 5 8 43
Bündnis C Hausstein, Simon 2 2 0 0 4 8 16
REICHEL Held, Jörg 0 0 0 0 1 0 1
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Wahlergebnis in den einzelnen Wahlbezirken - Erststimme
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Wahlergebnis in der Stadt Grünhain-Beierfeld - Zweitstimme

WB 1 WB 2 WB 3 WB 4 WB 5 BW gesamt

Fritz-Körner- 
Haus

Feuerwehr- 
depot 
Beierfeld

Haus der
Vereine 
Waschleithe

Kita 
Grünhain

Haus des 
Gastes 
Grünhain

ungültige Zweitstimmen 7 8 3 8 5 5 36
gültige Zweitstimmen 682 696 223 558 429 972 3560

AfD 292 228 82 180 118 210 1110
CDU 94 146 54 99 84 224 701
DIE LINKE 38 41 4 37 38 69 227
SPD 112 108 26 129 91 222 688
FDP 68 79 31 53 45 106 382
GRÜNE 12 22 1 17 9 42 103
Tierschutzpartei 16 12 5 12 4 21 70
Die PARTEI 5 7 3 7 10 9 41
NPD 3 7 7 4 1 1 23
FREIE WÄHLER 28 20 7 15 9 37 116
PIRATEN 1 0 0 0 0 2 3
ÖDP 0 0 0 0 0 1 1
V-Partei³ 1 2 0 0 1 2 6
MLPD 0 0 1 0 0 2 3
dieBasis 7 14 0 2 10 10 43
BÜNDNIS C 1 1 1 0 3 9 15
III. Weg 0 1 1 1 1 1 5
DKB 2 1 0 0 1 0 4
Die Humanisten 0 2 0 0 1 0 3
Gesundheitsforschung 0 2 0 2 0 3 7
Team Todenhöfer 1 1 0 0 1 0 3
Volt 1 2 0 0 2 1 6

Wahlergebnis insgesamt - Zweitstimme
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Engagierte Grundschüler gewinnen ERZgeBÜRGER
Am 17. September 2021 wurde auf ei-
ner feierlichen Gala der Große Regio-
nalpreis des Erzgebirgskreises – ERZge-
BÜRGER 2020/21 – verliehen. 

Damit ehrte der Erzgebirgskreis zum dritten Male die ehrenamt-
lich Tätigen im Landkreis.
Unter den 79 Nominierten waren auch die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Grünhain-Beierfeld. In der Kategorie 
„Engagement für das Gemeinwohl“ waren sie der Preisträger.
Gemeinsam mit den Lehrerinnen Frau Herrmann und Frau 
Illig standen die Mädchen und Jungen der ehemaligen Klasse 4a 
ihrem schwerkranken Klassenkameraden Nils in den zurücklie-
genden Monaten zur Seite. Mit Briefen, Videobotschaften und 
Unterricht zuhause hielten sie Kontakt und halfen Nils durch eine 
schwere Zeit.
Dass die Wahl auf sie gefallen ist, erfuhren sie erst im Laufe der 
Veranstaltung. Jeder Preisträger wurde durch einen kurzen Film 
sowie eine Laudatio vorgestellt. Die Laudatio für die engagierten 
Grünhainer Preisträger hielt Staatsministerin Petra Köpping.

Herzlichen Glückwunsch!

Vierte Auflage ERZgeBÜRGER gestartet
Im Jahr 2022 wird der Große Regionalpreis des Erzgebirgskreises 
ERZgeBÜRGER zum vierten Mal verliehen. 
Er zeichnet Einzelpersonen, Vereine, Gruppierungen, Institutionen 
oder Projekte aus, die sich für das Gemeinwohl, das gute Miteinander 
und die nachhaltige Entwicklung der Region engagieren. Zusätzlich 
wird ein Sonderpreis unter dem Titel „Jung und engagiert im ERZ“ 
vergeben, der den Einsatz besonders junger Engagierter würdigen 
soll. Ausgelobt von Landrat und Kreistag des Erzgebirgskreises, kann 
jeder bis zum 31. Dezember 2021 Vorschläge einreichen. Über die 
Nominierung und die Auswahl der Preisträger entscheidet satzungs-
gemäß eine Jury. Schirmherr ist Landrat Frank Vogel.
Die Erzgebirgssparkasse ist Partner und Unterstützer. Die Preis-
verleihung findet im Rahmen einer Gala in Anwesenheit aller No-
minierten am 6. Mai 2022 im Kulturhaus Aue statt.
Der Landrat und der Kreistag des Erzgebirgskreises wollen damit 
Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürger, die sich mit ihrem 
vielschichtigen persönlichen Einsatz und ihrem herausragenden 
Engagement für das Gemeinwohl verdient gemacht haben, dan-
ken und sie gebührend ehren.

Wahlergebnis in den einzelnen Wahlbezirken - Zweistimme
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Volkstrauertag 2021
Alljährlich wird zum Volkstrauertag der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft gedacht. Erinnert wird an die Millionen Toten 
unter den Soldaten und der Zivilbevölkerung. Der Gedenktag ist 
zugleich ein Appell an alle, den Frieden aktiv zu schützen.
In der Stadt Grünhain-Beierfeld findet aus diesem Anlass am 
Sonntag, dem 14. November 2021 gegen 10.45 Uhr nach dem 
Sonntagsgottesdienst am Mahnmal an der Christuskirche in Bei-
erfeld eine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind dazu ganz herzlich 
eingeladen.

Joachim Rudler
Bürgermeister

Die Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. kümmert sich um die 
Pflege und Instandhaltung der Gräber auf Soldatenfriedhöfen 
und Kriegsgraberstätten.
Arbeit für den Frieden, Mahnung gegen den Krieg und politische 
Gewalt – die Erhaltung der Kriegsgräber im In- und Ausland ist 
dabei ein wichtiger Bestandteil. Diese Leitgedanken sollten für 
unsere Bürger Ansporn sein, die gemeinnützige Arbeit des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. durch eine Spende 
und Hilfe bei der diesjährigen Haussammlung vom 8. Oktober 
bis 21. November 2021 zu unterstützen.
Entsprechende Sammellisten liegen in der Abteilung Kultur im 
Fritz-Körner-Haus, Pestalozzistr. 10 aus (Tel. 03774 6625996).
Für Spenden ab 5 Euro werden Spendenquittungen ausgestellt.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Joachim Rudler
Bürgermeister

Babyempfang im Rathaus
Am 14. und 15. September 2021 war es endlich wieder so weit, 
der Babyempfang im Rathaus konnte stattfinden. In den durch 
die derzeitige Situation etwas kleiner gehaltenen beiden Ba-
byrunden wurden beim gemütlichen Kaffeetrinken unsere im 
Zeitraum vom 01.10.2020 bis 31.05.2021 geborenen neuen Er-
denbürger durch den Bürgermeister herzlich begrüßt.
Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien auch auf diesem 
Wege nochmals eine glückliche gemeinsame Zukunft in unserer 
Stadt Grünhain-Beierfeld.
Gleichzeitig bitten wir die Eltern, welche an der Teilnahme ver-
hindert waren, einen Termin zur Abholung des Begrüßungs-
geschenks telefonisch bei Frau Kühn unter Rufnummer 03774 
153243 zu vereinbaren.

Willkommen in Grünhain-Beierfeld.

Öffnungszeiten Schiedsstelle  
IV. Quartal 2021

An folgenden Tagen führt der Friedensrichter Sprechzeiten in der 
Stadtverwaltung, August-Bebel-Str. 79, EG, Zimmernummer 115 
durch:
Donnerstag 21.10.2021 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 04.11.2021 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 18.11.2021 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 02.12.2021 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 16.12.2021 16.00 Uhr – 17.00 Uhr

Hinweis: Die Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes i. V. 
m. der aktuellen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung sind zu 
beachten.
Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter Telefon 
03774 153221 Termine zu vereinbaren.

Porzig
Friedensrichter

Konzeptideen  
gesucht

Der simul+Mitmachfonds unterstützt beteiligungsorientiert 
vielfältige Ideen in den sächsischen Regionen, die den gemein-
schaftlichen Zusammenhalt stärken, die Lebensbedingungen vor 
Ort verbessern und damit nachhaltig zur regionalen Strukturent-
wicklung beitragen. Im Rahmen des simul+Mitmachfonds kön-
nen Projektideen eingereicht werden, die das Ziel verfolgen, die 
Heimat noch lebenswerter zu machen. - Wie soll sich ihre Umge-
bung entwickeln? - Wo sehen Sie Möglichkeiten Ihre Region nach 
vorn zu bringen, zu verbessern oder aufzuwerten? - Wo sehen Sie 
Chancen den Strukturwandel zu gestalten? - Wie kann man bei 
Ihnen das Miteinander stärken?
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Aus der Verwaltung
SG Liegenschaften

Baugrundstück zu verkaufen
Die Stadt Grünhain-Beierfeld schreibt das Flurstück 534/46 Ge-
markung Beierfeld mit einer Größe von 584,00 m² zum Kauf aus.

Lage des Flurstücks

Objektbeschreibung
Das angebotene Grundstück befindet sich „An der Dürre Schön-
berg“ Ecke „Scheinfeldstraße“.

Kaufpreis
Das Mindestgebot liegt für die Fläche bei einem Preis von 35,00 €/m².
Die Angebote sind bis zum 30.11.2021, in einem verschlossenen 
Briefumschlag mit der Aufschrift „Kaufpreisangebot Flurstück 
534/46 Gemarkung Beierfeld“ bei der Stadtverwaltung Grünhain-
Beierfeld einzureichen.

Ansprechpartner
Frau Götz, SG Liegenschaften
Tel. 03774 153245
Fax: 03774 153250
Per E-Mail: kathleen.goetz@beierfeld.de

Allgemeine Informationen
Die aufgeführten Daten erheben keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit und für die Richtigkeit wird keine Gewähr übernommen.

Eingeschränkte Erreichbarkeit
Aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme sind die Rathausmitar-
beiter am Donnerstag, 04.11.2021 nur eingeschränkt erreich-
bar. Nicht unbedingt notwendige Rathausbesuche sollten auf 
einen anderen Sprechtag verschoben werden.

Der Wettbewerb ist in unterschiedliche Module gegliedert. 
Je nach Modul können
•	 Bürgerinnen und Bürger,
•	 Vereine und Unternehmen,
•	 Städte und Gemeinden sowie weitere Akteure aus ganz 

Sachsen teilnehmen.

Was gibt es zu gewinnen?
•	 Modul ‚‚Projekt‘‚

•	 �100 x 5.000 Euro/50 x 10.000 Euro/10 x 25.000 Euro
•	 Modul ‚‚Regionale Kooperation‘‚

•	 Kommunaler Kooperationspartner: jeweils 100.000 Euro
•	 Weitere Kooperationspartner: jeweils 25.000 Euro.
•	 Eine Kooperation kann insgesamt mit maximal 250.000 Euro 

prämiert werden.

Bewerbungsablauf und Fristen
•	 Auf der Website www.simulplusmitmachfonds.de steht ab 

1. Oktober 2021 bis einschließlich 15. November 2021 ein 
Online-Formular zur Verfügung.

•	 Einsendeschluss ist der 15. November 2021, 23.59 Uhr

Der simul+Mitmachfonds ist eine Initiative des Sächsischen 
Staatsministerium für Regionalentwicklung und wird finanziert 
aus Mitteln des Freistaates Sachsen auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Projektträger ist das Sächsische Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e. V.

Weitere Informationen:
https://www.simulplusmitmachfonds.de/de/
_____________________________________________________

Tourismusverband Erzgebirge e. V.

Einwohnerbefragung  
zum UNESCO-Welterbe

„Dein Zuhause. Deine Perspektive. Dein Welterbe. – jetzt bist du 
gefragt!“ so lautet der Titel der Einwohnerbefragung zum Thema 
UNESCO-Welterbe Montanregi-
on Erzgebirge/Krušnohoří.
Seit Juli 2019 trägt die Montan-
region Erzgebirge/Krušnohoří 
den Titel UNESCO-Welterbe. In 
Deutschland gibt es nirgendwo 
sonst so viele Sachzeugen des 
Bergbaus, faszinierende Berg-
städte, imposante Sakralbauten 
und Kunstwerke mit bergmännischem Bezug wie im Erzgebirge.
Gemeinsam wollen wir unser Erbe, unsere Heimat gestalten und 
weiterentwickeln. Deswegen fragen wir DICH:
•	 Was verbindest DU mit dem Welterbe für deine Heimat?
•	 Welche Erwartungen hast du an die regionalen Akteure 

(Tourismusverband, Welterbeverein, usw.)?
•	 Wie können wir dich persönlich am Entwicklungsprozess 

teilhaben lassen?

Scanne den nachfolgenden QR-Code und beteili-
ge dich an der Umfrage. Als Dankeschön für dei-
ne Beteiligung verlosen wir unter allen Teilneh-
mern einen tollen Gewinn!

Die Befragung endet voraussichtlich am 31.10.2021.
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Aus den Einrichtungen
der Stadt

Schaubergwerk  „Herkules- 
Frisch-Glück“  Waschleithe

Spannende Untertagetour
Am 24.10.2021 lädt Sachsens ältestes Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“ wieder zur Führung mit Geleucht ein. Mit Helm und 
Grubenlampe geht’s hinab in das alte Bergbaurevier am Fürstenberg.
Besonders für Kinder ist dieser außergewöhnliche Bergwerksbe-
such ein besonderes Erlebnis und ein Ausflugstipp für die bevor-
stehenden Herbstferien.
Start für die Sonderführung ist jeweils 13, 14 und 15 Uhr. Um Vor-
anmeldung unter Tel. 03774 24252 wird gebeten.

Große Nachfrage nach Mettenschichtkarten
Wenige Wochen vor Beginn der Weihnachtszeit sind die Metten-
schichten in Sachsens ältestem Schaubergwerk ausverkauft.
Das Interesse und die Nachfrage nach Mettenschichtkarten war 
in diesem Jahr besonders groß. Unter Einhaltung der aktuellen 
Bestimmungen wird es in diesem Jahr erstmals nur eine Veran-
staltung am Tag geben.

Zur Kindermettenschicht gibt es ein Wiedersehen mit Berggeist Knuffel.

Kita  „Klosterzwerge“ Grünhain

Herbstliche Nachrichten der Klosterzwerge
In der Woche vom 20.09. bis 24.09.21 planten wir im Rahmen des 
Herbstanfanges eine Herbstwoche. Alle Gruppen der Kita hatten 
sich tolle Aktivitäten überlegt.

So ging es zum Beispiel bei den Vorschulkindern der Pinguin- und 
der Maulwurfgruppe am Montag mit einer Musikstunde im Zei-
chen des Herbstes los.

Am Mittwoch hatten wir wie gewohnt unsere wöchentliche 
Sportstunde, wo es herbstliche Wett- und Reaktionsspiele gab.

Der Höhepunkt der Herbstwoche in unserer Igelgruppe war ein Lager-
feuer über dem Stockbrot und Wiener gegrillt wurden.

In unserer Vorschulstunde, welche immer am Donnerstag statt-
findet, drehte sich alles um bunte Blätter, passend zu unserem 
neu erlernten Lied vom Montag.

Am Freitag gab es dann eine Überraschung für uns. Mit einem gut 
gefüllten Rucksack ging es pünktlich 8:45 Uhr Richtung Wasch-
leithe los. Der lange Weg durch den Wald war schnell geschafft. 
Endlich waren wir am Ziel angekommen und standen vor dem 
Natur- und Wildpark.
Ehe wir den Rundgang starteten, gab es natürlich erstmal eine 
Pause, um wieder zu Kräften zu kommen.

Im Wildpark gab es viele Tiere zu sehen und wir hatten viel Spaß!

Am Dienstag ging es raus in die Natur. Gemeinsam wanderten wir 
zum Rehgehege und verbrachten den Vormittag im Wald.

Aus den Schulen und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen der Stadt
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Ganz besonders beeindruckt hat uns das große Wasserrad im 
Garten.

WOW! Wie toll sich das dreht! Im Museum konnten wir dann be-
obachten, wie später Papier aus Holz und Pappe aus Altpapier 
hergestellt wurde. Die Technik faszinierte uns sehr und hat uns 
zum Staunen gebracht.
Doch Staunen macht auch unfassbar müde, so haben wir uns mit 
den letzten Energiereserven in die Kita zurück fahren lassen und 
waren froh, uns dann mit Mittagessen zu stärken.
Das war ein schöner Tag!

Zurück nach Grünhain ging es dann mit dem Bus, die Wetterfee 
meinte es leider nicht gut mit uns.
Das Mittagspicknick gab es dann, zum Glück überdacht, am 
Freibad.
Anschließend konnten wir uns auf dem Spielplatz nochmal rich-
tig austoben, ehe es zum Kindergarten zurückging.
Es war ein perfekter Abschluss der Herbstwoche!

Conny & Denise
________________________________________________________

Kita  „Unterm Regenbogen“ Beierfeld

Unser Ausflug zur Papiermühle Zwönitz
War das aufregend! Für uns ging es am 22.09.2021 ins Museum!
Auf dem Parkplatz wartete schon unser Taxi, in dem wir alle einen 
guten Platz gefunden haben. Die Fahrt damit hätte uns wahrschein-
lich schon gereicht, denn wir hatten super viel Spaß und konnten 
einige Dinge entdecken, die wir so noch gar nicht gesehen haben.

In Zwönitz angekommen begrüßte uns die nette Frau der Mühle 
und erklärte uns zunächst, wie Papier vor sehr langer Zeit herge-
stellt wurde. Natürlich wollten wir das auch ausprobieren und so-
mit durfte jeder von uns sein eigenes Papier aus Lumpen schöp-
fen und pressen.
Danach gab es eine kleine Pause mit warmen Tee, denn es war 
schon recht frisch in der alten Scheune.

Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen Beierfeld, 
Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
	 presse@beierfeld.de
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Kulturhistorischer Förderverein  
Beierfeld e. V.

Jugendclub Phönix



12 Jahrgang 2021  ·  Ausgabe Nr. 10
20. Oktober 2021 Spiegelwaldbote

Professor Schlösser hat wie 
immer interessante Gäste ein-
geladen. So hat der Vertreter 
der Französischen Botschaft, 
Dr. Bernard Ludwig (Attaché 
für Hochschulkooperation), ein 
Grußwort überbracht. Diese 
Gelegenheit wurde von unse-
rem Museumsleiter André Uebe 
gleich genutzt, um einen Kon-
takt nach Frankreich zu knüp-
fen. Dieser ist für das geplante 
Marie-Simon-Jahr 2024 wichtig. 
Weitere Gäste waren der DRK-
Vizepräsident Dr. Volkmar Schön sowie Herr Stephan Schomann 
(Autor diverser Rot-Kreuz-Bücher).
Eine interessante Begegnung gab es zwischen unserer Kameradin 
Gisela Schreier und Herrn Schomann. Dieser arbeitet gegenwär-
tig an dem Buch der Zeitzeugengespräche zur DDR-Geschichte. 
Auf der Anfahrt nach Luckenwalde, teilte er uns mit, er hat Giselas 
Artikel redigiert. Herr Schomann freute sich, dass eine direkte Be-
gegnung mit einer Zeitzeugin stattfand.

Museumsleitertagung 2021
Nachdem im vergangenen Jahr die Museumsleitertagung ausfal-
len musste, fand sie dieses Jahr statt. Das ausrichtende Museum 
war im Kreis Bergstraße zu finden und lud zur 21. Tagung vom 
10. bis 12. September ein. Vertreter von 8 der 13 bestehenden 
Rot-Kreuz-Museen nahmen an der Tagung teil. Unser Museum 
war mit zwei Teilnehmern vertreten. Am Freitag fand nach der 
Begrüßung ein obligatorischer Tauschabend statt. Der Samstag 
war den Weiterbildungen mit interessanten Vorträgen und Er-
fahrungsaustausch vorbehalten. Anschließend fand eine Besich-
tigung der örtlichen Rotkreuz-Museums statt. Für den Sonntag 
war ein Besuch des Benediktiner-Klosters Lorsch, welches sich 
auf der Weltkulturerbeliste befindet, anberaumt. Dieses Kloster 
wurde 764 gegründet. Im nächsten Jahr findet die Tagung im 
Rotkreuz-Museum München statt.

Die Teilnehmer der 21. Museumsleitertagung in Heppenheim (Quelle: 
H.-A. Swik Luckenwalde)

Interessantes aus dem Museum
Wussten Sie schon?
Unser Museum beherbergt in seinem Archiv Pressemappen mit 
über 3.500 Zeitungsausschnitten. Diese werden sorgfältig ausge-
schnitten und aufgeklebt. Zu jedem Artikel wird die Ursprungs-
zeitung mit dem Escheinungsdatum vermerkt. 

Nachrichten aus dem  
DRK-Ortsverein Beierfeld

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit: 
6. November 2021 von 13:00 bis 17:00 Uhr.

Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: 
Dienstag und Donnerstag
09:00 bis 17:30 Uhr; Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr; jeden 
1. Samstag im Monat von 13:00 bis 17:30 Uhr und nach Voran-
meldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit).

Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774 509333 oder unter www.drk-beierfeld.de.

Aktuelle Wechselausstellung 2021

„25 Jahre Sächsisches Rot-Kreuz-Museum“ – 
25 Objekte erzählen Geschichte(n)

Ende der Ausstellung: 30. Januar 2023

Museums-Shop
Geschenke aus dem Museumsshop:
Im Sächsischen Rot-Kreuz-Museum Beierfeld können auch Ge-
schenk-Gutscheine im Museumsshop erworben werden. Diese 
können für Artikel des Shops oder auch für den Eintritt verwen-
det werden. Der Betrag ist beliebig einsetzbar. Die Gültigkeit 
des Gutscheins ist auf zwei Jahre begrenzt. Der Shop bietet eine 
Vielzahl an Geschenken an, vom Verbandkasten, über Lehr- und 
Kinderbücher bis zum Rot-Kreuz-Modellauto kann man vieles er-
werben. Wir beraten Sie gern.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Am 10. September 2021 lud das Rot-Kreuz-Museum Luckenwalde 
zu einer Ausstellungseröffnung ein. Das Thema lautete: „Das Rote 
Kreuz im Deutsch-Französischen Krieg 1870/71“.
Wir haben auch aus unseren Beständen zwei Exponate bei-
gesteuert. Dabei handelt es sich um die seltene Armbinde, die 
Charles Sérurier (Französischer Rot-Kreuz-Vizepräsident) wäh-
rend des Krieges getragen hat (s. SWB 7/21) sowie ein Buch von 
Dr. Brekenfeld, welches in Plattdeutsch geschrieben ist. 
Sieben Mitglieder der Museumsgruppe nahmen an der Ausstel-
lungseröffnung teil. Auch wenn wir mit einer staubedingten Ver-
spätung ankamen, hat man auf die Sachsen gewartet.

Herr Schomann führte ein angereg-
tes Gespräch mit Gisela Schreier.
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Spenden Sie uns Ihre Bekleidung! 
Ab sofort können Sie Ihre nicht 
mehr benötigte Bekleidungan 
unseren Ortsverein wieder spen-
den. Dazu kann derKleidercontai-
ner vor dem Museumsgebäude 
genutzt werden.Bitte die Beklei-
dung in blauen Säcken in den 
Container werfen. Größere Men-
gen können auch direkt zu den Öffnungszeitenabgegeben 
werden. 
Informieren Sie sich bitte im Vorfeld unterdem Telefonan-
schluss 03774/509333, ob es an diesem Tagmöglich ist. Durch 
die Corona-Pandemie ist das Büro imOrtsverein nur Dienstag 
bis Donnerstag von 9 bis ca. 12 Uhrbesetzt. Mit der Kleider-
spende unterstützen Sie nicht nurBedürftige sondern auch 
unseren DRK-Ortsverein in seiner Tätigkeit.Vielen Dank!

Die ältesten Artikel sind von 1871 und 1895. Sie handeln über 
das Procedere von Auszeichnungen die nach dem Krieg verlie-
hen wurden sowie über das 25-jährige Jubiläum des Beginn des 
Deutsch-Französischen Krieges 1870.

Zeitungsartikel beinhalten oft 
detaillierte Informationen zu 
stattgefunden Ereignissen, die 
man sonst nirgends findet. Be-
richte zu Gründungsveranstal-
tungen, Jubiläen, Auszeichnung 
von Mitgliedern, Übungen oder 
auch Einsätzen sind darin zu 
finden. Dadurch konnte schon 
so manche Falschinformation 
richtiggestellt werden. Sie fin-
den auch häufig Einzug in wis-
senschaftliche Arbeiten, da sie 
Informationen aus erster Quel-
le enthalten. Presseartikel sind 
spannende Zeitzeugen der Ge-
schichte.

DRK-Ausbildungszentrum Beierfeld
Anmeldungen für Lehrgänge „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“ werden im DRK-Ausbildungszentrum in Aue (Telefon 03771 
550046) entgegengenommen.

Artikel aus dem Strehlener-Anzei-
ger vom 27.11.1985

Procedere über 
den Umgang mit 
Auszeichnungen 
von 1870/71

Blutspendetermine IV. Quartal 2021
Lebensretter in Beierfeld gesucht!

Die nächste große Blutspendenaktion findetin Beierfeld am 
Freitag, dem 29.10.2021 statt.
Ort: Fritz-Körner-Haus
Zeit: 13:00 bis 19:00 Uhr

weitere Termine:
20.10.2021 Mittwoch, 14:00 – 17:00 Uhr Stadtwerke SZB
29.10.2021 Freitag, 13:00 – 19:00 Uhr Beierfeld, 

Fritz-Körner-Haus
03.12.2021 Freitag, 13:00 – 19:00 Uhr Beierfeld, 

Fritz-Körner-Haus
30.12.2021 Donnerstag,15:00 – 18:30 Uhr Grünhain 

Grundschule
Jeder Spender erhält nicht nur unser Bonuskärtchen, sondern 
auch eins vom DRK-Blutspendedienst überreicht. Hier gibt es ab 
3, 5 oder 10 Spenden ein tolles Präsent.
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Termine:
Am Sonntag, dem 24. Oktober, erklingt die Hubertusmesse in 
der Katholischen Kirche in Schwarzenberg zum Gottesdienst um 
09:00 Uhr.

Am Mittwoch, dem 3. November, erklingen in Grünhain im Klos-
tergelände die Sätze der Hubertusmesse. Beginn ist 18:00 Uhr.
Die Grünhainer Jagdhornbläser übernehmen den musikalischen 
Part. Zusammen mit der hiesigen Jägerschaft und dem Forstbe-
zirk Schwarzenberg, wird dieser Tag alljährlich in feierlicher Form 
beim Schein eines Holzfeuers begangen. Dieses Jahr ebenfalls 
zum 29. Mal.
Alle Jäger, die Einwohner und Gäste der Stadt Grünhain-Beierfeld 
und Umgebung sind herzlich eingeladen. Die Jäger, die Horn bla-
sen, bringen bitte dieses mit. Wir blasen gemeinsam „Begrüßung“ 
und „Auf Wiedersehn“.

Am Sonntag, dem 7. November, 10:30 Uhr, findet im Berg-
mannsdom St. Wolfgang zu Schneeberg ein Jägergottesdienst 
statt.
Die Predigt hält Pfarrer Meinel aus Schneeberg.
Im Rahmen des Gottesdienstes wird die Hubertusmesse von den 
Grünhainer Jagdhornbläsern intoniert. Die Kirche wird für den be-
sonderen Gottesdienst von der Jägerschaft Westerzgebirge e. V. fest-
lich geschmückt. Die Aufführung der Hubertusmesse in Schnee-
berg jährt sich dieses Jahr zum 29. Mal.
Die Kirchgemeinde Schneeberg, die Jägerinnen und Jäger, alle 
Naturfreunde und Liebhaber jagdlicher Musik sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Alle Veranstaltungen finden unter Vorbehalt und unter den gän-
gigen Bestimmungen statt.

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Waschleithe

Heimatfreunde Waschleithe e. V.

Saisonausklang in der Heimatecke
Trotz derzeit laufender Straßenbaumaßnahmen im Ort ist unsere 
Schauanlage und der Imbiss auch weiterhin für unsere Gäste bis 
Ende Oktober geöffnet und erreichbar.
Aus Richtung Schwarzenberg kommend, benutzen Sie bitte den 
Parkplatz in Ortsmitte. Von Grünhain aus kommend, parken Sie 
bitte auf dem Parkplatz am Sportplatz, gegenüber dem Hotel 
„Osterlamm“.
Von beiden Parkplätzen aus erreichen Sie nach ca. 5 Gehminuten 
unsere „Heimatecke“.

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Original Grünhainer Jagdhornbläser

Hubertusmesse zu Ehren des Hl. Hubertus
Am Mittwoch, dem 3. November, ist St. Hubertustag.
Nach dem „durchwachsenen Sommer“ und einigen Sommer ähn-
lichen Tagen im Herbst zeigen sich bald die Boten des kommen-
den Winters. Der Schnee wird sich watteweich auf die erstarrte 
Natur legen und je nachdem wie viel Schnee fällt, werden wir 
den Winter vielleicht gar mögen oder aber über seine Unbilden 
schimpfen. Aber jeder freut sich bestimmt auf die Advents- und 
Weihnachtszeit.
Bis es so weit ist, gedenken wir im Jahreslauf noch eines Schutz-
patrons: dem der Jäger und Schützen. Am 3. November ist der 
Gedenktag des Heiligen St. Hubertus.
Die Legende berichtet, dass er an-
fangs ganz und gar nicht den Lebens-
wandel eines Heiligen führte.
Er war halt ein Mensch seiner Zeit. 
Heute würden wir sagen, er war einer 
von den sogenannten „Pauer-Men-
schen“. Getrieben von Ehrgeiz und 
Erfolgshunger. Geld und Macht sind 
heute wie damals Attribute für viele 
Menschen.
Da hatte Hubertus, ein aquitanischer Adliger, auch noch das 
Glück eine schöne Frau zu gewinnen, die er auch sehr liebte. Aber 
es kam halt, wie sooft im Leben ganz anders.
Seine junge Frau starb und für Hubertus brach seine bis dahin 
heile Welt zusammen. Er zog sich in die Wälder zurück und führte 
ein rauhes Leben. Seine Leidenschaft war jetzt Wild zu erlegen, 
aber er führte das Jagen erbarmungslos durch. Achtung vor der 
Kreatur oder gar Hege des Wildes, das kam ihm nicht in den Sinn. 
Er führte seine Jagdwaffen skrupellos gegen alles Wild und hetzte 
es brutal bis zum Erschöpfen.
Seine Gedanken an das geordnete, frühere Leben und seine Erin-
nerung an seine junge Frau sollten ausgelöscht werden.
Aber da war auch der Umkehrpunkt in seinem Leben urplötzlich 
gekommen, denn Gott griff ganz augenscheinlich ein.
Als er an einem Sonntag einem stattlichen Hirsch nachstellte und 
plötzlich zwischen den Geweihstangen ein Kreuz leuchtete, war 
er wie elektrisiert. Es fiel ihm wie Schuppen von den Augen, sein 
Leben war in einer Sackgasse. Aber es gab die Umkehrmöglich-
keit. Hubertus nutzte sie, er stieg vom Pferd kniete nieder und 
änderte fortan sein Leben.
Zur Lebensgeschichte des heiligen Hubertus gibt es nur wenige 
gesicherte Angaben.
Sicher ist nur, dass er im Jahre 708 Bischof in Maastricht war und 
später 722 seinen Sitz nach Lüttich verlegte. Mit großem Eifer 
widmete er sich der Christianisierung der Menschen in den Ar-
dennen.
Hubertus starb am 30. Mai oder 29. Juni 727 und wurde in der 
Kathedrale St. Peter zu Lüttich beigesetzt.
Sehr bald verehrten ihn die Einwohner seiner Diözese wie einen 
Heiligen. Am 3. November 743 fand die feierliche „Erhebung“ sei-
ner Gebeine statt, um sie oberirdisch vor dem Hauptaltar zu be-
statten. Ein solcher Akt war bis in das 10. Jahrhundert die übliche 
Form der Heiligsprechung.
Seitdem wird am 3. November der Hubertustag gefeiert.
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- Innen- und Außenputz
- Fassadensanierung
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- Nachtr. Bewehrungsanschlüsse
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Voigtsgrüner Straße 12 • 08115 Lichtentanne / OT Schönfels
Telefon und Fax: 037600 / 4306 • Funk: 0172 / 3710029

Mail: plietzbau-jp@t-online.de
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und Beratung

Wir suchen MitarbeiterWir suchen Mitarbeiter
für Aue und Zwickau

- Führerschein erforderlich!

 ■  Entrümpelung

 ■  Fliesenwelt

 ■  Umzüge

Umzug mit den Profis - Anzeige -

Einen Umzug zu planen, ist meist ein ziemlich zeitraubendes auf-
wendiges  und langwieriges  Unterfangen. Wenn Tag X schließ-
lich da ist, kostet das jeden sehr viel Energie. Vor allem dann ist 
das der Fall, wenn man viel und schweres Umzugsgut hat. Do-
it-yourself-Umzüge sind die günstigste Art des Privatumzugs 
– und die anstrengendste. Von der Planung übers Packen bis 
zum Ummelden, wer alle nötigen Schritte in Eigenregie ausführt, 
braucht eine Menge Kraft – psychisch wie physisch. Überlegen 
Sie sich deshalb gut, ob Sie nicht vielleicht lieber eine Spedition 
beauftragen wollen. Viele Menschen denken, wenn sie ihren Mö-
beltransport selbständig durchführen, würden sie Geld sparen. 
Dies ist nicht immer der Fall, da bei einem Festpreis-Angebot ei-
ner Spedition alle Kosten für den Möbeltransport enthalten sind. 
In Eigenregie laufen die Kosten schnell aus dem Ruder, da man 
viel vergessen hat einzuplanen.

Wandfliesen im Bad Anzeige

Wandfliesen bieten einen großen Spielraum für die Gestaltung 
des Badezimmers. Immer mehr Bewohner nutzen dies und gei-
zen dabei nicht mehr mit Farbe. So liegen beispielsweise Pas-
telltöne im Trend - softiges Grün ebenso wie sonniges Gelb, 
Himbeerrot oder Himmelbau. Im Kommen sind neben Purismus 
und Vintage auch Dekorfliesen in Holzoptik. So holt man sich 
den Frühling und die Natur ins eigene Bad. Beim Renovieren 
oder Bauen sollte man zugleich auf Wohngesundheit achten und 
nur Kleb- und Verlegewerkstoffe verwenden, die mit dem EMI-
CODE zertifiziert sind. Aufgrund der Vielfalt an Farben, Formen, 
Materialien und Gestaltungsideen eignen sich Wandfliesen für 
jeden Einrichtungsstil. Sie sind außerdem leicht zu reinigen und 
langlebig. Entscheidend für ein wohngesundes Zuhause ist die 
richtige Wahl der Verlegewerkstoffe. Überall wo das EMICODE-
EC1-Siegel auf der Verpackung steht, sind Bauherren und Re-
novierer auf der sicheren Seite. Denn das renommierte Zertifikat 
erhalten lediglich Werkstoffe, die nachweislich sehr emissions-
arm und damit absolut wohngesund sind. Dies wird in einem 
Prüfkammerverfahren von unabhängigen Laboren festgestellt. 
Zudem müssen die Hersteller mit unangemeldeten Stichproben-
kontrollen rechnen.

bau-pr

 Foto: ©denisismagilov_ AdobeStock_Logo/GEV
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Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

PORTAS-Fachbetrieb 
Jörg Trommer 
Meeraner Straße 184  •  08371 GlauchauMeeraner Straße 184  •  08371 Glauchau

  0 37 63 / 4 04 88 70   
  trommer.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb 
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Straße 18  •  08491 NetzschkauMylauer Straße 18  •  08491 Netzschkau

  0 37 65 / 3 41 58    
  neumann.portas.de

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 

●

●

●

●

●

●

●

●

nachher nachher

vorhervorher

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 63 / 4 04 88 70   
  trommer.portas.de

  0 37 65 / 3 41 58    
  neumann.portas.de

●

●

●

●

●

●

●

●

nachher nachher

vorhervorher

✓ Die preiswerte 
Alternative zum 
Neukauf

✓ Kein aufwändiges 
Herausreißen

✓ Modelle in Klassisch, 
Landhaus, Design

✓ Dekor-Vielfalt: Holzdesigns, Oberflächen

✓ Nachhaltige, umweltgerechte Lösung

Wir modernisieren Ihre Küche mit neuen Fronten nach Maß!

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

✓ 

Neu in meist  
nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.mustermann.portas.de

Wir modernisieren 
Ihre Küchemit neuen Fronten nach Maß!

vorher

nachher
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Den Treppenlift finanzieren Anzeige

Viele Senioren bleiben heute fit und mobil bis ins hohe Alter. 
Doch Treppen stellen viele Eigenheimbesitzer mit zunehmenden 
Lebensjahren vor eine Herausforderung. Dann werden ein barri-
erefreier Umbau der Immobilie und der Einbau eines Treppenlifts 
notwendig, um die liebgewonnene Umgebung nicht verlassen 
zu müssen. 

Doch der Einbau eines neuen Treppenlifts ist teuer. Denn das 
stabile Schienensystem des Lifts muss an den jeweiligen Ein-
bauort angepasst werden. Alles zusammen sorgt dafür, dass die 
Kosten für das neue Hilfsmittel schnell mal 10.000 Euro betra-
gen und das Budget vieler Senioren sehr strapaziert wird. Zu-
schüsse können helfen, Finanzierungslücken zu schließen. 

Senioren mit Pflegegrad erhalten maximal 4000 Euro Zuschuss 
von der Pflegekasse. Senioren, die keinen Zuschuss erhalten 
und auch keinen Kredit aufnehmen wollen, haben die Möglich-
keit, das Geld der Immobilienrente zu nutzen. Die Immobilien-
rente ist eine sehr sichere Form der Altersfinanzierung. Senioren 
verkaufen dabei ihr Haus oder die Eigentumswohnung an die 
Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG. 

Das Frankfurter Unternehmen gewährt ihnen im Gegenzug ein 
lebenslanges Wohnrecht und eine Leibrente, beides wird an ers-
ter Stelle im Grundbuch gesichert.

spp-o/www.deutsche-leibrenten.de

Im
Glaspreis
enthalten:

P I-Protection Blue GT Blaulichtschutz für Ihre Augen*

P Nanobeschichtung I-Protection NT*

P sehr dünne Gläser bei hohen Sehstärken*

P Sonnenbrillentönungen*

P Care-Augenschutztönung für PC-Arbeit*

* Gilt beim Kauf einer kompletten Brille inkl. Fassung aus dem Lagerbestand und mit Markengläsern der Firma Optovision, aus Kunststoff mit Superentspiegelung. Diese Gläser gibt es ab 154,50 € 
pro Glas als Gleitsichtglas und 69,50 € als Einstärkenglas, als Lese- oder Fernbrille. Sehr dünne Gläser sind nur bis zum Index 1.67 in der Aktion erhältlich. Lieferbereich und Kombinationen soweit 
technisch möglich und solange der Vorrat reicht. Ohne Aufpreis lieferbarer Sträkenbereich: sph. +6/-8 cyl. +4 Add. +3,0 Odpt. Diese Aktion ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Holger Zöbisch • Augenoptikermeister
Nicolaistraße 11 | 08209 Auerbach

Telefon: 03744/81963
E-Mail: info@kreativoptik.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 9:00 - 18:00  Uhr / Sa 9:30 - 12:30 Uhr

Wir bitten weiterhin um Terminvereinbarung per 
Web- oder Facebookseite oder telefonisch.

www.kreativoptik.de

** Details finden Sie unter www.kreativoptik.de

Comfort
Treppenlifte
Beratung, Einbau und
Service aus einer Hand
Sitzlifte • Plattformlifte
Senkrechtlifte • Deckenlifte
Hubbühnen
Treppenlift Service • Hauptstraße 28 • 08352 Raschau

Telefon: 0 37 74 / 82 29 -40 • Fax: 0 37 74 / 82 29 -41
E-Mail: info@comfort-treppenlifte.de • www.comfort-treppenlifte.de

GESUNDHEIT

 ■  Augenoptik

Hof – Selb – NailaHof – Selb – Naila

SanitätshausSanitätshausSanitätshaus

Treppenlifte: günstig oder kostenlos!

SanitätshausSanitätshausSanitätshaus

Gratis Beratung über Zuschüsse 
09281-7779777

Einbau 
innerhalb 

4 Wochen!

 ■  Treppenlift

Wir beraten
 

Sie gerne!

Brillen- und Kontaktlinsenträger  Anzeige

regelmäßig zum Check
Sowohl Brillen- als auch Kontaktlinsenträger sollten ihre Seh-
stärke und die Sehhilfen regelmäßig von einem Spezialisten 
überprüfen lassen. Trägt jemand eine Brille oder Kontaktlinsen, 
die nicht (mehr) geeignet sind, können sogenannte asthenopi-
sche Beschwerden entstehen, wie das Gesundheitsmagazin 
„Apotheken Umschau“ erklärt. Das sind Anstrengungsprobleme 
wie Augenbrennen, Ermüdungserscheinungen, Kopfschmerzen 
oder auch eine erhöhte Lichtempfindlichkeit. ots/Wort und Bild
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Ihre Füße sind bei uns
 in passenden Schuhen

Kompetenz für Ihre
Fußgesundheit

08112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/61767908112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/617679
ortho-muenzner@t-online.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de• www.schuhorthopädie-muenzner.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Schuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. Fußpflege
St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722

Öffnungszeiten Mülsen: Mo. 9.00 – 12.30 Uhr • Di. und Do.  
9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr • Fr. 9.00 – 12.30 Uhr

• Fachgeschäft für Bequemschuhe
und Schuhe für Ihre Einlagen

• Anfertigung von orthopädischen
Maßschuhen und Einlagen

• sensomotorische Einlagen

• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen für Fuß und Bein
• Schuhreparaturen
• Fußdruckmessungen

für Diabetiker

Schuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. Fußpflege

Schuhreparaturen
Fußdruckmessungen
für Diabetiker

Sanitätshaus für Kompressionstherapie
Lymph- und Phlebologie Center

Lengenfelder Straße 8 | 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 67 42 20

kirchberg@lyfapoint.de · www.lyfapoint.de

spezialisiert + individuell + flexibel + qualifiziert

GESUNDHEIT

■  Orthopädie

■  Sanitätshaus

■  Hörakustik

Hörgeräte brauchen Pflege Anzeige

Vor der Körperpflege sollten Hörgeräte abgelegt werden. Denn 
Haarspray, Make-up oder Rasierschaum können Eingänge ver-
stopfen, wie das Apothekenmagazin „Senioren Ratgeber“ schreibt.

Auch vor Hitze und Nässe gilt es Hörgeräte zu schützen: Hörsys-
tem nicht in die Sonne legen, vor dem Duschen, Schwimmen oder 
Saunieren herausnehmen. Hörgeräte sollte man nur mit sauberen 
und trockenen Fingern anfassen. 

Beim Hantieren möglichst ein gefaltetes Handtuch unterlegen, da-
mit nichts kaputtgeht. Jeden Abend sollte das Gerät mit einem 
Tuch und einem speziellen Desinfektionsspray abgewischt wer-
den. Empfehlenswert sind Trockenboxen mit Reinigungsfunktion.

ots/Wort und Bild

An apple a day     keeps the doctor away
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 ■  Spielzeug | Antiquitäten

Altmarkt 11 · 08107 Kirchberg
Gilt immer, kaufe zum fairen 
Preis von alt bis digital 
Modelleisenbahnen, altes Spielzeug, 
Antiquitäten und vieles mehr. 
Freue mich auf Ihren Anruf! 
Tel.: 0172/5287066Tel.: 0172/5287066

Spielzeugantiklandkirchberg1@web.deSpielzeugantiklandkirchberg1@web.de

GASTSTÄTTE
KEGELBAHNKEGELBAHN

Hohndorfer Str. 35
07985 Elsterberg

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag  
16:00 bis 22:00 Uhr

Feierlichkeiten nach Vereinbarung

Tel.: 03 66 21 / 15 39 41 

KEGELBAHNKEGELBAHNKEGELBAHNZurZurZurZurZur
HöheHöheHöheHöheHöheHöheHöhe

Wir sind für Sie da!

 ■  Gaststätte | Kegeln

Inhaber: Fam. Jubelt

Zwickauer Straße 58
08412 Werdau
Telefon 0 37 61 / 88 00-0
Telefax 0 37 61 / 88 00-50
hotel.friesen@t-online.de
www.hotel-friesen.de

Restaurant · Biergarten · Sky-Sportsbar · Konferenzräume

Hotel Friesen

Wir suchen Verstärkung 
für unser Team im Bereich 
Küche und Service!

Lust auf eine Ausbildung? 

Dann bewirb Dich jetzt  
und komm in unser Team!
(auch für das aktuelle
Ausbildungsjahr ist ein 
Einstieg noch möglich)

bewerbung@hotel-friesen.de
Kathleen Jubelt

VERSCHIEDENES

Suche zur Verstärkung im Team

Mitarbeiter Frühstücksservice
Vollzeit, Teilzeit oder 450-Euro-Basis

Mitarbeiter Housekeeping (Reinigung)
Vollzeit, Teilzeit oder 450-Euro-Basis

Besser im Restaurant Anzeige

Unabhängig von den eigenen Fähigkeiten in der Küche gibt es 
einfach Gerichte und Speisen, die man besser den Profis in der 
Restaurant-Küche überlässt. Erstens hat kaum jemand die Mög-
lichkeiten der Zubereitung, wie sie eine professionelle Küche 
bietet. Zweitens sind besonders bei Raritäten unter den Lebens-
mitteln die Einkaufsquellen von Köchen und deren Expertise in 
Sachen gute Ware ein Garant für den kulinarischen Erfolg. 

Immer dann, wenn „ganze Tiere“ ein Gericht ausmachen, kommt 
hinzu, dass sich die Zubereitung nur für eine große Schar an Es-
sern lohnt. Wer also Spanferkel-Fan ist, braucht nicht gleich 15 
hungrige Gäste einzuladen, um in den Genuss zu kommen. Wild, 
Lamm, Fische und Krustentiere schmecken besonders im Res-
taurant im Kreise netter Freunde. 

Achten Sie zum Beispiel im Mitteilungsblatt auf die Inserate der 
naheliegenden Gastronomen und deren Hinweise auf besondere 
Mottowochen oder -tage.

Eine Steuernachzahlung  Anzeige 

kann jeden treffen
Auch so mancher Arbeitnehmer erlebt beim Durchlesen seines 
Steuerbescheides eine böse Überraschung: Das Finanzamt ver-
langt von ihm eine Steuernachzahlung. Meistens wird ihm hier-
für nur eine Frist von wenigen Wochen gesetzt.
Das kann beispielsweise dann vorkommen, wenn Sie nicht nur 
Einkünfte aus ihrer nichtselbstständigen Tätigkeit erwirtschaf-
ten, sondern darüber hinaus Einnahmen - etwa aus Vermietung 
und Verpachtung oder aus einer selbstständigen Nebentätigkeit 
- erzielt haben. Wer „nur“ als Arbeitnehmer tätig war, muss mit 
unliebsamen Überraschungen rechnen, soweit er zeitweilig von 
der Arbeitsagentur Leistungen wegen Arbeitslosigkeit - z.B. in 
Form von Arbeitslosengeld - oder Kurzarbeitergeld bezogen hat. 
Letzteres dürfte für viele Arbeitnehmer bei der Lohn-/Einkom-
menssteuer für die Jahr 2020 und 2012 von Bedeutung sein. 
Diese Zahlungen sind zwar für sich genommen nicht steuer-
pflichtig. Sie führen aber dazu, dass das erzielte Einkommen als 
Angestellter in Wirklichkeit einem höheren Steuersatz unterliegt.
Betroffene sollten in einer solchen Situation zunächst kontrol-
lieren, ob die Steuernachzahlung berechtigt ist. Hierzu prüfen 
Sie am besten, ob das Finanzamt auch alle geltend gemachten 
Aufwendungen wirklich berücksichtigt hat. Hierzu müssen Sie 
die Positionen in Ihrem Steuerbescheid genau mit den Angaben 
in Ihrer Steuererklärung vergleichen. Sollten Sie fündig werden, 
legen Sie innerhalb eines Monats gegen den Steuerbescheid 
Einspruch ein. Unbedingt die Frist einhalten!

 ■  Hotel

Geschenk
gesucht?
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Freund & Partner GmbH 25 55 - 0
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung
Hradschin 10
08523 Plauen
Fax 25 55 - 22
Ï https://kanzlei.etl.de/fp-plauen
g fp-plauen@etl.de

QR-Code 
scannen 
für mehr 
Infos
auf unserer
mobilen
Präsenz.

 ■  Steuern

HORIZONTE
ERWEITERN

WITT Schulungszentrum GmbH Auerbach und Plauen
Stauff enbergstraße 19  |  08209 Auerbach/Vogtland

Wählen Sie aus unserem praxisorientierten Seminarprogramm 
Ihre passende Qualifi zierung oder lassen Sie sich für eine 
maßgeschneiderte individuelle Firmenschulung inspirieren.
         Themenbereiche:

• Elektrotechnik/Arbeitssicherheit
• Kaufmännische Verwaltung
• Arbeitsrecht, Personalführung
• Management und Kommunikation
• Digital Skills/Microsoft Offi  ce
• Business-Englisch
• Deutsch-Sprachkurse

Mehr Informationen sowie alle Angebote und Termine fi nden 
Sie auf www.witt-professional.de. Oder rufen Sie uns an 
unter 03744 2730 - wir beraten Sie gern!
 

... Bildung bewegt

 ■  Bildungseinrichtung  ■ Wellness

suchen Sie!

RUNDUM
SORGLOS
PAKET

Gesch'ftsidee
M i e t f l ' c h e n

F*rderm*glichkeiten

Wir bieten Ihnen einWir bieten Ihnen einWir bieten Ihnen einWir bieten Ihnen einWir bieten Ihnen einWir bieten Ihnen einWir bieten Ihnen ein

Schreiben Sie einfach eine Mail an
uwe.prenzel@wia-stadtmarketing.de

€
Simply Organized

Ihre Chance in die Selbstst'ndigkeit 
in AUERBACH/VOGTLAND.

 ■  Stadtmarketing

Rundum 
gut beraten!
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Auf  Deine Bewerbung ferbung frerbung ferbung ferbung ferbung ferbung f eut sich:
Silke Triemerriemere Te Triemere T

www.diephysiosilke.de

TTeeTeTTeTTeTTeT lleeffofof n: 037754 2918 oder 003377771 3355500098
Mail: physiotherapie.triemer@t-online.deMail: physiotherapie.triemer@t-online.deMail: physiotherapie.triemer@t-online.deMail: physiotherapie.triemer@t-online.deMail: physiotherapie.triemer@t-online.deMail: physiotherapie.triemer@t-online.de

SSyyS mpaathisches Tthisches Teameamthisches Teamthisches Teameamthisches Teamthisches Tthisches T
sucht dringend Verstärkung:erstärkung:end Vend Vend V

Physiotherapeut/in
in Voll- oder Teilzeit

· gute Bezahlunge Bezahlung
· zusätzliche Sotzliche Sozialleistzialleistungen wie

Kindergartengebühr, , ebührebührebührebühr
betriebliche Altersvorsorge/ VWL möglich/ VWL möglich

DICH
WIR

SUCHEN

 S I L K E T R I E M E R
P h y s i ot h e r a p e u t i n

STELLENMARKT

PENDLERPORTALE:
ww.blablacar.de
www.bessermitfahren.de
Viele dieser Portale sind auch als App 
erhältlich.

SO FUNKTIONIERT‘S:
App downloaden oder Seite im Internet öffnen 
– Angebot einstellen oder suchen – Sprit spa-
ren oder günstig von A nach B kommen.

EINFACH & UNKOMPLIZIERT
GELD SPAREN • KONTAKTE KNÜPFEN

Karrieresprung dank Fernstudium Anzeige

Die Wirtschaft klagt über fehlende Fachkräfte in vielen Berei-
chen. Auch im Facility Management, das sich in den vergange-
nen Jahren zu einer Schlüsselbranche in Deutschland entwickelt 
hat, sind gut ausgebildete Fachkräfte gefragt. Mit einem berufs-
begleitenden Fernstudium können beispielsweise staatlich ge-
prüfte Techniker wie Heizungs-, Lüftungs- oder Bautechniker 
von diesem Boom profitieren. Die Hamburger Fern-Hochschule 
(HFH) beispielsweise bietet seit 2009 den berufsbegleitenden 
Fernstudiengang Facility Management an, der in acht Semes-
tern zum akademischen Grad Bachelor of Engineering (B. Eng.) 
führt. Zusätzlich erhalten die erfolgreichen Absolventen auf An-
trag ein Zertifikat des Deutschen Verbands für Facility Manage-
ment (GEFMA).

Staat hilft bei der Fortbildung Anzeige

Der Bedarf an qualifizierten Arbeitskräften ist in der deutschen 
Wirtschaft groß. Wer sein Wissen auf den neuesten Stand bringt, 
hat auf dem Arbeitsmarkt gute Chancen. Das gilt nicht zuletzt für 
Frauen, die in der Buchhaltung oder im Steuer- und Rechnungs-
wesen tätig waren und nach der Elternzeit zurück in den Beruf 
streben. Eine entsprechende Weiterbildung muss aber nicht nur 
mit den familiären Verpflichtungen in Einklang gebracht werden, 
sondern auch finanzierbar sein. Der Staat fördert die berufliche 
Fortbildung vor allem durch das „Meister-BAföG“. Wer Bilanz-
buchhalterin, Controllerin oder Steuerfachwirtin werden will, 
kann von diesen Maßnahmen profitieren. Die Förderung besteht 
aus einem einkommensunabhängigen Zuschuss zu den Fortbil-
dungskosten in Höhe von 30,5 Prozent. Der Rest der Kursge-
bühr wird über ein KfW-Darlehen finanziert. Wer am Ende die 
Prüfung besteht, dem werden 25 Prozent des Restdarlehens 
erlassen. Informationen zum Meister-BAföG gibt es unter http://
www.meister-bafoeg.info/de/.  (Quelle: djd)

Neueinsteiger werden ausgebildet
Starten Sie mit u Deutschlands Nr. 1 der Bauelementebranche, in eine erfolgreiche

Wir erwarten: Wir bieten:
• gepflegtes Auftreten • kostenlose Aus- und Weiterbildung
• Einsatzbereitschaft • leistungsgerechtes überdurchschn. Einkommen
• Willen zum Erfolg • Firmen-PKW möglich
• Deutsch in Wort und Schrift • Einsatzgebiet in Wohnortnähe

• Aufstieg zur Führungskraft

HEIM & HAUS
Verkaufsleitung Chemnitz
Wasserschloßweg 2 · 09123 Chemnitz
oder per Mail an
buero-chemnitz@heimhaus.de
Tel.: 0371-458 4193

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

www.heimhaus.de

Auch Quereinsteiger sind willkommen!

Ihre neue berufliche Zukunft

Wir suchen tolle Kerle und taff
e Mädels

als Fachberater und 
Profiverkäufer im Außendienst! (m/w/d)

Anzeige
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STELLENMARKT
Professionelles Foto 
wertet den Lebenslauf auf Anzeige

Anhand des tabellarischen Lebenslaufs erhält der Personalchef 
einen Überblick über die Schullaufbahn, eventuell schon ge-
machte Ausbildungsschritte und sonstige erworbene Kompe-
tenzen und Fähigkeiten. Damit die Bewerbung ein einheitliches 
Erscheinungsbild erhält, sollte der tabellarische Lebenslauf in 
Schriftart und Gestaltung zum Anschreiben passen. Er sollte 
eine klare Struktur haben und alle wesentlichen Informationen 
enthalten. Der Lebenslauf beginnt mit den biografischen Daten 
des Bewerbers wie Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort. 
Schulischer und beruflicher Werdegang werden chronologisch 
geordnet, so dass immer die aktuellste Schule bzw. Tätigkeit 
oben steht. Gerade Schüler, die noch nicht so viele Stationen 
absolviert haben, können noch Angaben zu zusätzlichen Fer-
tigkeiten wie Sprach- oder EDV-Kenntnisse, Führerschein oder 
Hobbys machen. Der Lebenslauf schließt ab mit Orts- und Da-
tumsangabe, die immer aktuell an das Datum des Anschreibens 
angepasst wird. Zuletzt folgt noch eine handschriftliche Unter-
schrift. Das Bewerbungsfoto wird rechts oben in den Lebenslauf 
eingefügt. Keinesfalls sollten Sie einen privaten Schnappschuss 
oder ein Automatenfoto in schlechter Qualität verwenden. Das 
Foto sollte von einem professionellen Fotografen aufgenommen 
sein. Es zeigt den Bewerber im Halbporträt vor einem neutralen 
Hintergrund. Achten Sie beim Fototermin auf angepasste Klei-
dung, ein gepflegtes Äußeres und einen offenen, freundlichen 
Gesichtsausdruck.

Die Vogtland Automobile Greiz GmbH & Co. KG ist ein 
modernes und zukunftsorientiertes Unternehmen. Zur Verstär-
kung unseres Teams in Greiz suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

Pkw-Verkäufer (m/w/d) bzw. 
Automobilkaufmann (m/w/d)

für Neu- und Gebrauchtwagen in Vollzeit.

Tätigkeitsfeld:
- Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen der Marke Volkswagen
- Kundenakquise
- administrative Arbeiten im Verkauf

geforderte Kenntnisse/Fähigkeiten:
- Automobilkaufmann/-frau oder kaufmännische Ausbildung
- Berufserfahrung
- freundliches und kundenorientiertes Auftreten
- EDV-Kenntnisse
- Führerschein Kl. B

Sie sind interessiert? Dann bewerben Sie sich persönlich, 
schriftlich, telefonisch oder per E-Mail, 
Ansprechpartner Herr Jens-Uwe Bräunlich
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Wir sind am Standort Greiz ein Teil der Profol-Gruppe und haben als weltweit führendes Un-
ternehmen für Cast-Folien eine Vielzahl neuer Möglichkeiten für Produkthersteller eröffnet.
Seit den ersten im Jahr 1980 hergestellten Cast-Folien hat die Profol-Gruppe schnell den Ruf
einer herausragenden Produktperformance und eines personalisierten Kundenkreises erlangt.

Wir lieben Herausforderungen und arbeiten leidenschaftlich für kundenspezifische Lösungen.

An Standorten in Europa, Nordamerika und Asien betreiben wir einige der
modernsten Anlagen zur Cast-Extrusion weltweit. Unsere knapp 500 Mitarbeiter
produzieren insgesamt mehr als 120.000 Tonnen Kunststofffolie pro Jahr.

• Industriemechaniker für Instandhaltung
• Mechatroniker für Maschinen- und Anlagentechnik
• Verfahrensmechaniker für• Verfahrensmechaniker für• V Kunststoff-
und Kautschuktechnik, Enik, Enik xtrusion/Halb, Extrusion/Halb, E zeuge

• Fachkraft für• Fachkraft für• F Lagerlogistik
• Elektriker
• Kaufmann/-frau für Büromanagement

Wir haben Dein Interesse geweckt – dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Bewerbungsunterlagen bitte an: Profol Greiz GmbH
z. Hd. Personalabteilung, Gewerbegebiet Geraer Straße 3, 07973 Greiz

oder per E-Mail an: bewerbung-greiz@profol.de

Unsere aktuellen Ausbildungsberufe (m/w/d):

Performs

Ob Büroartikel, Fußbodenbeläge, Automobilfolien oder Verpackungen - das 
inhabergeführte Unternehmen ist Weltmarktführer von umweltfreundlichen, 
nachhaltig produzierten, technischen Folien. Aufgrund der Vielzahl der Märkte 
ist  Profol ein krisensicherer Arbeitgeber. Eine gute Einarbeitung und ein 
kollegiales, familiäres Miteinander machen Ihnen die Entscheidung leicht.

NACHWUCHS GESUCHT - QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

Für den größten Standort der Gruppe in Für den größten Standort der Gruppe in Greiz Greiz suchen wir unbefristet in suchen wir unbefristet in 
Festanstellung:

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER (m/w/d)
Ansprechpartnerin: Frau Sabrina Geidel | E-Mail: sabrina.geidel@hshs.de
Telefon: 0170 335 737 0 (gerne auch per WhatsApp)

VERSANDMITARBEITER (m/w/d)
Ansprechpartnerin: Frau Cornelia Müller
E-Mail: bewerbung-greiz@profol.de

INSTANDHALTER (m/w/d)
Elektriker (m/w/d) | Mechatroniker (m/w/d) 
Industriemechaniker (m/w/d) | Maschinenschlosser (m/w/d)
Ansprechpartnerin: Frau Cornelia Müller
E-Mail: bewerbung-greiz@profol.de

Erwarten können Sie ein überdurchschnittliches Gehalt inkl. Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld sowie attraktive Zuschläge.

Kennen Sie jemanden, der für diese Aufgabe in Frage kommt und wird Ihre 
Empfehlung eingestellt, so erhalten Sie eine Vermittlungsprovision.

Profol Greiz GmbH | Gewerbegebiet
Geraer Straße 3 | 07973 Greiz

NEUER JOB - NEUES GLÜCK

Wir, die Turck-Gruppe, suchen ab sofort am Standort Grünhain-Beierfeld 

MITARBEITER (m/w/d) 
in den folgenden Bereichen:
• Maschinenbedienung • Qualitätskontrolle
• Elektronikmontage • Automatisierungstechnik
• Industrielackierung • Entwicklung (Elektroniklabor)  

Erfahren Sie mehr über Turck als Arbeitgeber unter: 
www.turck.de/arbeiten-bei-turck
Ihre Bewerbung senden Sie gern an:
Turck Beierfeld GmbH | Frau Saskia Leipnitz
Am Bockwald 2 | 08344 Grünhain-Beierfeld
03774 135-199 | saskia.leipnitz@turck.com

STELLENMARKT

Die folgenden Dinge sollten 

bei der Online-Bewerbung unbedingt  
vermieden werden: 

• unstrukturierter Aufbau
• schlechte Formatierung
• Rechtschreib- und Tippfehler
• falsches Dateiformat
• schlechte Benamung der Dateien
• fehlende oder zu große Anlagen
• unpassende Ansprache
• falscher Ansprechpartner  

bzw. falsche Empfängeradresse
• fehlender oder nicht  

aussagekräftiger Mail-Betreff
• exotische Absender-Mailadresse

Anzeige
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Simply Retail.

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Positionen:

Quereinsteiger mit Kassen- und Einzelhandelserfahrung auch in Teilzeit willkommen!

– Softwareentwickler (Java, JavaScript)
– Test Analyst / Software Tester
– 1st & 2nd Level Support
– Consulting (IT / Technical / Cloud)
– Project Management
– Product Owner
– Product Management

– Assistenz der Geschäftsleitung
– Mitarbeiter Administration
– Assistenz Fuhrparkmanagement
– Assistenz – Project Management

Office
– Sachbearbeitung Abrechnung

GK Software | Waldstraße 7 | 08261 Schöneck | Germany

Jetzt online bewerben unter: careers@gk-software.com

 Jobs bei  
GK Software
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Sie sind motiviert und wollen die Zukunft gestalten?Sie sind motiviert und wollen die Zukunft gestalten?

Mechatroniker (m/w/d) 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

In der Ausbildung bei MAHLE finden Sie die optimalen In der Ausbildung bei MAHLE finden Sie die optimalen 

Bedingungen um sich gezielt weiterzuentwickeln. Wir 

unterstützen Sie umfassend und fördern Sie gezielt. unterstützen Sie umfassend und fördern Sie gezielt. 

Ausbildungsberufe 2022 am Standort Kirchberg: 

Bewerbungsschluss: 31.12.2021

Erfahren Sie mehr über diese und weitere Karrieremöglich-Erfahren Sie mehr über diese und weitere Karrieremöglich-

keiten bei MAHLE und bringen Sie Ihre Karriere voran. 

jobs.mahle.com

Machen Sie sich bereit 
für Team MAHLE!
Kommen Sie schneller und weiter 
voran! #StrongerTogether!
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Am Donnerstag, dem 5. Oktober 1933 veranstaltete der Flieger-
stützpunkt Beierfeld mit Unterstützung der Fliegerkreisgruppe 
Aue im Beierfelder Lichtspieltheater den ersten Werbetag. Schon 
während des Tages wurde vor dem Kino ein Segelflugzeug zur 
Besichtigung abgestellt und warb für die Veranstaltung. Auf Pla-
katen wurde für den Flugsport geworben. Der geplante Lichtbild-
vortrag der beiden Ingenieure Minola und Eltschig musste leider 
ausfallen, da der eigens hierzu aufgestellte Lichtbildapparat nicht 
in Tätigkeit zu bringen war. Es konnten lediglich die beiden Filme, 
die das Leben und Treiben der Segelflieger der Rhön-Rossitten-
Gesellschaft vor Augen führten, gezeigt werden. Anschließend 
hielt Ingenieur Minola einen aufklärenden Vortrag über die Ent-
wicklung der Fliegerei.
Das Fluggelände „Am Gehege östlich von Beierfeld wurde durch 
entsprechende Bodenbearbeitung und weitere Waldrodung in 
einen gebrauchsfähigen Zustand gebracht und konnte am 19. 
Oktober 1933 von der Plauener Luftpolizei abgenommen wer-
den. Das Start- und Anschwebgelände erhielt die Note „gut ge-
eignet“.

Die ersten Häuser der Siedlung an der Waschleither Straße 1933. Rechts 
am Wald die Segelflughalle der Ortsgruppe Beierfeld des Luftsportver-
bandes e. V.

Am Donnerstag, dem 30. November 1933 trafen sich dann Freun-
de und Gönner (Sponsoren) aus Beierfeld, Grünhain, Bernsbach 
und Waschleithe im Gasthof zur Krone zu einem Lichtbildervor-
trag des technischen Leiters des Segelflugstützpunktes Beier-
feld, Herrn Ingenieur Eltschig mit dem Thema: „Weshalb werden 
wir hier fliegen?“ und zu einem Filmvortrag des Herrn Ingenieur 
Schellhorn vom Eisen- und Flugzeugwerk Erla GmbH über den 
Flugzeugbau in Erla (1.)
Viele Beierfelder Einwohner schlossen sich dem Stützpunkt im 
Deutschen Luftsportverband an (Eintrittsgeld 2 RM) und unter-
stützten die Luftfahrt als fördernde Mitglieder durch monatliche 
Beiträge in Höhe von 1 RM.
In drei Hauptabteilungen wurden die wichtigsten Gebiete: Vor-
bildung der Jugend, Segelflug und Motorflug behandelt.
In der Abteilung Jugend wurden die jungen Leute im Alter von 16 
bis 18 Jahre erfasst und in Theorie und Praxis in Fluglehre, Wet-
terkunde sowie Werkstatt- und Modellbau unterrichtet. In einem 
Segelflugzeug wurden sie dann bis zur Ablegung des ersten Se-
gelflugscheins A geschult, damit sie einen Vorgeschmack für das 
spätere Fliegen bekamen.
Ab dem 18. Lebensjahr konnte dann der Jugendliche in den Ab-
teilungen Segel- und Motorflug das Fliegen erlernen (Segelflug-
schein B und C.)
Aufgrund des großen Andranges von jungen Leuten aus den 
Spiegelwaldgemeinden, die sich im Segel- bzw. Motorflug aus-
bilden lassen wollten, trat schon am 26. Februar 1934 eine Auf-
nahmesperre für aktive Mitglieder ein.
Im Mai 1934 wurde Herr Holzendorf als Führer der Ortsgruppe 
vom Landesverband Sachsen verpflichtet. Herr Erwin Goßweiler, 
der infolge Arbeitsüberlastung die Ortsgruppe nicht mehr füh-
ren konnte, wurde für seine aufopfernde Tätigkeit gedankt. Herr 

Orts- und Regionalgeschichte

Ergänzung der Geschichte des Flugsportes 
in Beierfeld, Teil 1 Spiegelwalsbote 04/2006 

und Teil 2 Spiegelwaldbote 05/2006
Die Gründungsversammlung der Segelflugvereinigung Beierfeld 
fand am 2. Dezember 1927 im Gasthof „Krone“ statt. 
Dem Präsidium gehörten an:
Vorsitzender: Felix Nier
Kassierer und Schriftführer: Georg Hempel
Technischer Leiter: Hans Härtel
Sportwart: Max Liebscher
Der Zweck des Vereins bestand im Bau von Segelflugzeugen und 
der Ausbildung von Segelflugpiloten.
Oberhalb der Waschleither Straße in der Nähe der „Kriegersied-
lung“ (am Gehege) wurde der Waldbestand geschlagen und ein 
Flugfeld angelegt und zwischen 1927 und 1933 eine Segelflug-
halle errichtet.

Die Segelflughalle.

Vor der Segelflughalle.

Nach der Machtergreifung der N.S.D.A.P wurden in Deutschland 
bereits im März 1933 alle luftsporttreibenden Organisationen 
und Vereine mittels des Gleichschaltungsgesetzes aufgelöst und 
der Deutsche Luftsportverband e. V. (DLV e. V.) mit dem Ziel eine 
einheitliche Pilotenausbildung zu schaffen, gegründet.
Deutschland wurde in 16 Flieger-Landesgruppen aufgeteilt, die 
ihrerseits sich aus zahlreichen Fliegerortsgruppen zusammen-
setzten. So gründete der Deutsche Luftsportverband im Septem-
ber 1933 auch in Beierfeld einen Segelflugstützpunkt (Segelflie-
gerschule.) Zum Leiter wurde Erwin Goßweiler berufen.
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Der Vorsitzende Herr Holzendorf warb für den Eintritt in die Flie-
gerortsgruppe. Zahlreiche Anmeldungen von aktiven und för-
dernden Mitgliedern war der Erfolg.
Das Segelflugzeug „Nirona“, das im Schleppflug von Chemnitz 
kommend, meisterte Segelflieger Späthe. Rauchsätze wurden, 
um den Flieger die Landungsstelle sichtbar zu machen, ausge-
legt. Eifrig suchte man den Horizont ab, bis endlich der Motorflie-
ger die „Nirona“ im Schleppflug über Beierfeld führte.
Mit Spannung beobachtete die Menge das Ausklinken des Halte-
seiles. Unweit des Landungsplatzes in über 300 m Höhe, wurden 
Segelflieger und Motorflugzeug sich selbst überlassen. Majestä-
tisch zog die „Nirona“ ihre Schleifen, als wüsste sie, dass eine stol-
ze Fliegerortsgruppe auf die Landung wartete.
Das Motorflugzeug strebte wieder Chemnitz zu. Zwei weitere 
Motorflugzeuge nahmen erst nach einigen Rundflügen wieder 
Abschied von Beierfeld.
In der Zwischenzeit hatte sich die „Nirona“ zur Landung berei-
tet. Leicht setzte sie auf die Erde, um im Triumph zum Festplatz 
gebracht zu werden. Dem Pilot widmete Bürgermeister Andreas 
herzliche Begrüßungsworte. Segelflieger Späthe aus Chemnitz 
berichtete einer dankbaren Zuhörerschaft über die Eindrücke 
seiner Fahrt, die von Chemnitz über Zwickau nach Beierfeld ging.
Von Chemnitz ab fuhr Späthe in 400 Meter Höhe und einer Stun-
dengeschwindigkeit bis zu 120 km. Der Flug war eigentlich von 
Aue über Schwarzenberg nach Grünhain und Bernsbach geplant. 
Leider hatte sich der Pilot des Motorflugzeuges in der Gegend et-
was geirrt. so dass die übrigen Spiegelwaldorte nicht überflogen 
wurden.
Über die Segelflugmaschine „Nirona“ sprach sich Späthe begeis-
tert aus. Erbaut wurde die Maschine von Ing. Mehr in der Eisen- 
und Flugzeugwerk Erla GmbH.

Die Segelflugmaschine „Nirona“ mit dem Piloten Späthe aus Chemnitz 
während des Luftfahrtwerbetages am 3. Juni 1934.

Sie stellte zum Zeitpunkt des Werbetages die vierte ihrer Art dar. 
Ihre drei anderen Geschwister weilten am Bodensee.
In der Woche von 2. bis zum 8. Juli 1934 führte der Segelflieger-
trupp Beierfeld unter Leitung des Fluglehrers Oestrovsky eine 
Schulung durch, deren Ergebnis eine ganze Reihe bestandener 
Prüfungen war. Die A-Prüfung hatten bestanden: Fritz Friedrich 
und Herbert Hecker aus Bernsbach sowie Hans Groß, Hans Hof-
mann, Kurt Kellig, Gerhard Löffler und Otto Zinzow aus Beierfeld. 
Die B-Prüfung legte Werner Lorenz aus Beierfeld ab.
Am 3. Juli 1934 fand ein Ballonwettbewerb der Fliegerortsgruppe 
Beierfeld mit Preisvergabe statt.
Anlässlich eines Segelfluglehrganges an der Segelflugschule der 
Landesgruppe Sachsen in Laucha a. d. Unstrut, unter Leitung des 
Fluglehrers Oestrovsky, wurden folgende Prüfungen abgelegt: 
Die C-Prüfung legten ab: Erwin Landgraf und Werner Lorenz aus 
Beierfeld. Außerdem erhielt Erwin Landgraf die Fluglehrerberech-
tigung. Erwin Landgraf war dann während 2. Weltkrieges Pilot der 
Luftwaffe und überlebte einen Abschuss in Frankreich. Seit dieser 
Zeit flog er dann nicht mehr.

Holzendorf gab bekannt, daß die Nirona Feurhandwerke in Ge-
meinschaft mit anderen fördernden Mitgliedern der Ortsgruppe 
ein Segelflugzeug zur Verfügung gestellt hat.

Das Segelflugzeug der Nirona-Werke Beierfeld.

Am Sonntag, dem 3. Juni 1934 veranstaltete die Fliegerortsgrup-
pe Beierfeld anlässlich der Luftfahrt-Werbewoche nach Veranstal-
tungen in Bernsbach und Grünhain einen Werbetag in Beierfeld.
Eingeleitet wurde der Sonntag mit einer Propagandafahrt durch 
die Orte Beierfeld, Schwarzenberg, Waschleithe, Grünhain und 
Bernsbach, wozu elf Autobesitzer ihre Wagen zur Verfügung stell-
ten. Überall wurden die Teilnehmer von großen über die Straße 
gespannten Transparenten gegrüßt, die für den Flugsport warben.
Den Nachmittag eröffnete ein Werbemarsch. Der Platz vor dem 
„Ida-Heim“ (heute Richterstraße 30, 1934 Arbeitslager (2), wo ei-
nige Segelflieger und Modelle der Bastelgruppe Aufstellung ge-
funden hatten sowie Feld- und Waldränder füllten sich mit Tau-
senden von Menschen.

Der Luftfahrtwerbetag am 3. Juni 1934 auf dem Sportplatz vor dem Ar-
beitslager („Ida-Heim“, heute Richterstraße 30.)

Zum Luftfahrtwerbetag: Trupp angetreten, der Kettenführer nahm die 
Meldung entgegen.
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(1) Die Eisen- und Flugzeugwerk Erla GmbH wurde 1932 gegründet. Ing. 
F.X. Mehr, der von der Firma DKW nach Erla berufen wurde, entwickel-
te in Erla ein kleines Propeller-Leichtflugzeug mit der Bezeichnung ME 5 
(Einsitzer.) Im Jahr 1934 verlegte die nunmehrige Erla-Maschinenwerk 
GmbH ihren Sitz nach Leipzig.
(2) Während des Dritten Reiches wurde das Ida-Heim 1933 durch die Fir-
ma Hermann Nier dem Verein zur Umschulung freiwilliger Arbeitskräfte 
Dresden zur Unterbringung eines Arbeitslagers zur Verfügung gestellt. Seit 
dem 15. Mai 1933 nutzte man es als geschlossenes Arbeitsdienstlager für 
vormals Arbeitslose. Bereits Ende Juni 1933 wurde die vorgeschriebene 
Abteilungsstärke von 216 meist jugendlichen Arbeitskräften erreicht. Am 
6. September 1933 erfolgte die staatliche Anerkennung des Arbeitslagers 
Beierfeld. Es erhielt die Bezeichnung Arbeitsdienstlager 2/165 und wurde 
der Gruppe 165 Arbeitsgau 16 zugeteilt. Die im „Ida-Heim“ für die Zeit der 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahme (Notstandsarbeit) internierten Arbeits-
kräfte halfen u.a. im Auftrag der Gemeinde beim Straßen- und Wegebau 
und bei Meliorationsarbeiten zur Steigerung der Erträge in den Beierfelder 
Fluren, im Auftrag des Fußballvereines „Sturm“ beim Bau des 1934 fertig-
gestellten Sportplatzes (heute Stadion am Spiegelwald), aber auch beim 
Bau des Thingplatzes (heute Waldbühne Schwarzenberg) mit.

Sonstiges

Tourismusverband Erzgebirge e. V.

Werde Trekking-Gastgeber  
und biete Wanderern eine  

Unterkunft im Freien!
Werde Teil des neuen Projektes „Trekkingplätze am Kammweg“ 
und ermögliche Wanderern des Kammweges Erzgebirge-Vogt-
land, ihre Zelte jede Nacht an einem anderen Ort sicher auf-
schlagen zu können. Der 285 Kilometer lange Fernwanderweg 
verbindet das Erzgebirge mit dem Vogtland und verläuft von Al-
tenberg-Geising im Osterzgebirge nach Rosenthal am Rennstein/
Blankenstein in Ostthüringen.
Wir, der Tourismusverband Erzgebirge e. V., und ZeltzuHause su-
chen dafür Gastgeber, die in der Nähe des Wanderweges im Erz-
gebirge und Vogtland leben und Teile ihres (Privat-)Grundstücks 
als Zeltplatz vermieten möchten.
Du solltest nicht weiter als drei Kilometer vom Weg entfernt leben 
oder einen Hol- und Bring-Service anbieten.

Foto: Nora Heyder

Voraussetzungen:
- Eine Form von Toilette, die deine Gäste nutzen können
- Platz für mindestens ein Ein-Personen-Zelt oder eine andere 

Übernachtungsmöglichkeit im Freien (wie z. B. eine Hütte, 
eine Hängematte)

Die B-Prüfung hatten bestanden: Fritz Friedrich aus Bernsbach 
und Otto Zinzow aus Beierfeld.
Die A-Prüfung bestanden: Eugen Näcke aus Beierfeld, Heinz Rich-
ter aus Bernsbach und Paul Zentsch aus Schwarzenberg.
Fluglehrer Oestrovsky gelang es trotz teilweise regnerischen Wet-
ters fünf, vier ein halb und drei Stunden zu segeln. Die Leistungen 
der jungen Flieger verdienen insofern besondere Beachtung, da 
nur reichlich eine Woche zum Schulen zur Verfügung stand.

Am Sonnabend, dem 17. No-
vember 1934 fand der erste Ka-
meradschaftsabend im Gasthof 
„Krone“ statt. Durch das Aufhän-
gen vieler Segelflugzeuge und 
Transparente gab man dem Saal 
ein besonderes Gepräge.
Am Mittwoch, dem 6. März 1935 
wurde das Segelfluggelände bei 
der Lichtung an der Waschleit-
her Straße fertiggestellt. Laut 
Ankündigung des Gemeinde-
blattes „Rund um den Spiegel-
wald“ fanden an diesem Tag Pro-
beflüge statt. Als erster flog der 
sich um die Ortsgruppe äußerst 
verdient gemachte Pilot Erwin 
Goßweiler. Nachdem von Seiten 
der Gemeinde die verschiede-

nen Schutthalden beim Flugzeugschuppen entfernt und tatkräfti-
ge Mitglieder Fliegergruppe einige Sträucher herausgerissen und 
einige Bäume entfernten, wurde der Flugbetrieb ungehindert auf-
genommen. Am Mittwoch früh 9.00 Uhr wurde mit dem Massen-
start von zwei Schulmaschinen und einer Hochleistungsmaschine 
(Segelflugmaschine) begonnen. Die Landung erfolgte beim Volks-
bad am Bleyteich. Abschließend wurde auf jede gelöste Eintritts-
karte ein Windbeutel im Kaffee Grimm kostenlos verabreicht.
Laut Ankündigung im Gemeindeblattes „Rund um den Spiegel-
wald“ fand in der Woche vom 26. Mai bis zum 2. Juni 1935 eine 
weitere Luftfahrwerbewoche unter dem Motto „Opfer für den 
deutschen Luftsport“ statt.

Es wurde folgendes berichtet: 
„Volksgenossen, die zu den so-
genannten nicht begüterten 
Volksschichten gehören, haben 
Beispiele von großartiger Opfer-
freudigkeit gezeigt. Der „Flieger-
pfennig“ wird von den deutschen 
Arbeitern und Angestellten in 
fast allen Betrieben Sachsens 
gern und selbstlos gegeben. Nur 
auf diese Weise kann die Luftfahrt 
für Deutschland die Bedeutung 
bekommen, wie sie die Seefahrt 
für England hat.“ Bereits im Jahr 
1936 verliert der Segelflugsport 
auf Grund der Vorbereitung des 
2. Weltkrieges (Forcierung des 
militärischen Motorfluges) für 
den Nationalsozialismus an Be-
deutung und wird in der Breite 
nicht mehr gefördert.

Im Jahr 1937 wurde der Deutsche Luftsportverband e. V. (DLV e. V.) 
aufgelöst und die Nachfolgeorganisation „Nationalsozialistischer 
Fliegerkorps“ (NSFK) gegründet.

Thomas Brandenburg

Der erste Kameradschaftsabend.

Fest der Luftfahrt am 28. Septem-
ber 1935.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774 61144

So., 24.10.21 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
in Grünhain

So., 31.10.21 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum 
Reformationstag

So., 07.11.21 09.30 Uhr Gemeinsamer Friedensgottesdienst 
in Grünhain

So., 14.11.21 09.30 Uhr Gottesdienst mit Open Doors mit 
Taufgedächtnis u. 
Kindergottesdienst

Mo., 20.10.21 09.00 Uhr Frauenfrühstück
Di., 26.10., 
09.11.21

15.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

Fr., 05.11.21 17.00 Uhr Jungschar
Fr., 05.11.21 19.00 Uhr Junge Gemeinde
freitags 18.30 Uhr Freitagschor

Die Gottesdienste und Veranstaltungen finden unter Vorbehalt 
und den vorgegebenen Hygiene Maßnahmen statt, wenn es die 
Bedingungen zulassen.

Bitte Informieren Sie sich auf der Internetseite unserer Kirchge-
meinde: www.christuskirchgemeinde-beierfeld.de, an den Aus-
hängen oder rufen Sie im Pfarramt an Tel.: 03774 61144.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1, Tel. 03774 62017
Gottesdienste unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich auf unserer hompage: www.kirche-
grünhain.de oder im Pfarramt: 03774 62017

So., 24.10. 09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
zum Kirchweihfest

Mo., 25.10. 19.30 Uhr Kirchweihkonzert mit dem Grünhai-
ner Posaunenchor

So., 31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
in der Christuskirche Beierfeld

So., 07.11. 09.30 Uhr Friedensgottesdienst in Grünhain
So., 14.11. 09.00 Uhr

10.00 Uhr
Gottesdienst in Waschleithe
Gottesdienst in Grünhain

Mi., 17.11. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
in der Christuskirche Beierfeld

- Gastgeber-Account auf der ZeltzuHause-Plattform
- Zustimmung der allgemeinen Nutzungsbedingungen (weitere 

Informationen dazu unter www.zeltzuhause.de)

Übrigens: Im gesamten Erzgebirge werden Trekkingplätze ge-
sucht.
Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an Nina Heyder oder 
Birgit Knöbel.

Kontakt & Informationen
ZeltzuHause
Nina Heyder
Tel.: 063 3641480
hallo@zeltzuhause.de www.zeltzuhause.de

Ausschreibung Nachwuchsförderpreis

Einsendeschluss verlängert auf 1. November 2021
TRAU DICH! - Nachwuchsförderpreis „Literatur im Erzgebirge“ 2022
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises „Baldauf Villa“ Marien-
berg und die Mittelsächsischen Kultur gGmbH Freiberg.

Kultur lebt vom Miteinander und so freuen wir uns auf eine ge-
meinsame Zusammenarbeit mit der Mittelsächsischen Kultur 
gGmbH Freiberg und der Baldauf Villa in Marienberg. Mit dieser 
Kooperation ist nicht nur die überregionale Teilnahme der Kin-
der und Jugendlichen an diesem Literatur-Wettbewerb im Kul-
turraum Erzgebirge-Mittelsachsen gegeben, sondern auch eine 
Möglichkeit, unsere schreibenden jungen Nachwuchstalente zu 
fordern, zu fördern und der Öffentlichkeit zu präsentieren.

Schreiben fördert die künstlerische, kreative Selbstbetätigung 
der Kinder und Jugendlichen ebenso wie die Auseinanderset-
zung mit Kultur, Gesellschaft und dem Leben. Gerade jungen 
Menschen Mut und Ansporn zu geben, ist unsere Intention. Wir 
wollen sie dafür begeistern, sich auszuprobieren ob in Lyrik oder 
Epik, Mundart oder Hochdeutsch.

Ausschreibung zum 13. Nachwuchsförderpreis Literatur im 
Erzgebirge 2022
Von der Lüge und der Wahrheit
Lüge – Wahrheit … oder die berühmte Notlüge?
Kennt ihr das? Lügen aus Wut, Hass, Rache, Angst?
Habt ihr euch gar über diese Thematik schon mal halb krankge-
lacht, Freude empfunden oder jemanden geholfen … gerettet …?
Lust zum Schreiben bekommen? Schnell … greift zum Stift und 
schreibt los! Probiert euch aus, in Hochdeutsch oder Mundart, 
Lyrik oder Epik.
Mit dem Thema „Von der Lüge und der Wahrheit“ rufen wir alle 
Mädchen und Jungen zwischen 10 und 21 Jahren auf, ihre Ge-
danken in Worte zu fassen und sich am Nachwuchsförderpreis 
„Literatur im Erzgebirge“ 2022 zu beteiligen. 
Einsendeschluss ist der 1. November 2021.

Hier noch der Link zu dem Video bei YouTube ...
https://youtu.be/DZ4VOTHQ7j8

Kontakt & Information:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03735 22045
E-Mail: info@baldauf-villa.de
www.baldauf-villa.de



19Jahrgang 2021  ·  Ausgabe Nr. 10
20. Oktober 2021Spiegelwaldbote

Evangelisch-methodistische Kirche

Zionskirche Grünhain, Beierfelder Weg 5 
Pastor Stefan Gerisch, Telefon: 03774 63922

Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 24.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 31.10.21 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 07.11.21 10.00 Uhr Missionsgottesdienst „Kinder hel-

fen Kindern“
Wir hören und sehen, wie Kinder 
in Albanien ihren Glauben leben.

So., 14.11.21 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst

Bibelgespräch
Mittwoch, 03.11./10.11. jeweils um 19.30 Uhr

Bibelfüchse (Kindertreff)
Donnerstag, 11.11., um 16.00 - 17.30 Uhr
Jugendkreis
Freitag, 29.10., um 18.00 Uhr, im Gemeinderaum

Gemeindezentrum Beierfeld, August-Bebel-Str. 74
Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 24.10.21 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 31.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 07.11.21 hier kein Gottesdienst - Bezirks-

gottesdienst in Grünhain
So., 14.11.21 10.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Mi., 17.11.21 09.30 Uhr „Gottesdienst bei Freunden“ zum 

Buß- und Bettag, in der Evang.-
Lutherischen Christuskirche

Bibelgespräch
Donnerstag, 04.11./11.11. jeweils um 19.00 Uhr

Seniorenkreis
Dienstag, 09.11., um 14.30 Uhr
Wir halten die notwendigen Abstands- und Hygieneregeln ein. 
Weitere Informationen auf unserer Homepage.

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld

Bockweg 5

Mi., 20.10.21 17.00 Uhr Gebetsstunde
So., 24.10.21 17.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
So., 31.10.21 17.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mo., 01.11.21 15.00 Uhr Frauenstunde
Mi., 03.11.21 17.00 Uhr Bibelstunde
Sa., 06.11.21 09.00 Uhr Kinderfrühstück
So., 07.11.21 15.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
So., 14.11.21 17.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mi., 17.11.21 17.00 Uhr Gebetsstunde

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

90 Jahre Posaunenchor 
„St. Nicolai Grünhain“

Im Oktober 1931 wurde der Grünhainer Posaunenchor gegrün-
det. Wir dürfen mit Freude in diesem Jahr auf 90 Jahre Posaunen-
chorarbeit zurückblicken. Unsere Probenarbeit durften wir coro-
nabedingt erst ab Anfang Mitte Juni wieder aufnehmen. Dadurch 
war es möglich den Bläsergottesdienst zur Jahreslosung Anfang 
August durchzuführen. Mit den weiteren Lockerungen der Hygi-
enevorschriften ergab sich nun die hoffnungsvolle Möglichkeit, 
den Gedanke an das Benefizkonzert im Oktober wieder aufzu-
nehmen und mit den aktiven Vorbereitungen zu beginnen. Nun 
liegt ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm 
vor, welches es gilt in den wenigen nun vor uns liegenden Wo-
chen einzustudieren. Neben den Bläsern des Chores sollen na-
türlich auch unsere Nachwuchsbläser zu Gehör kommen. Zum 
Inhalt des Programms gehören klassische Stücke, Choräle, Tradi-
tionelles, Gospels und Evergreens. Besonders freuen wir uns das 
Duo Christian Ullmann (Trompete) und Kevin Tautenhahn (Orgel) 
begrüßen zu können. Zur Abrundung des Klangs werden die 
Pauken von Jörg Mehnert in Schwingung versetzt. Durch das Pro-
gramm wird uns René Auerswald führen und dabei u. a. auf die 
Geschichte und Entwicklung des Chores eingehen. Am Ausgang 
wird um eine Spende gebeten, welche je zur Hälfte der Förde-
rung des eigenen Bläsernachwuchses und den Betroffenen der 
Flutkatastrophe zugutekommen.

Chorleiter Thomas Zimmermann

Wir laden Sie herzlich zum Benefizkonzert am
Kirchweihmontag, dem 25.10.2021 um 19.00 Uhr

in die Grünhainer Kirche ein.

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Allgemeine Termine

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.

Entsorgungstermine
Oktober/November 2021

Restabfall

Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
02.11./16.11. 27.10./10.11. 19.10./02.11./16.11.

Glückwünsche

Wir gratulieren recht herzlich  
zum 60. Hochzeitstag

im Stadtteil Beierfeld
am 21.10.2021 Frau Uta und Herrn Christoph Weigel

Einwilligungserklärung zur Verwendung 
personenbezogener Daten zum  

Altersjubiläum und Ehejubiläum
Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgermeister bzw. der 
Ortsvorsteher für die Gratulation zum Geburtstag und zum Ehe-
jubiläum meine personenbezogenen Daten verwenden darf.
Ich bin damit einverstanden, dass die Stadt Grünhain-Beierfeld 
meinen Namen, meinen Geburtstag, mein Alter, das Datum der 
Eheschließung und meinen Wohnort (Stadtteil) in ihrem Amts- 
und Mitteilungsblatt veröffentlichen darf. Das Amtsblatt wird 
auch auf der Internetseite www.beierfeld.de eingestellt.
Veröffentlicht werden die Daten beim Geburtstag jeweils zum 
80., 85., 90. und ab dem 90. Lebensjahr jährlich und beim Ehe-
jubiläum ab dem 50. alle 5 Jahre.

Name, Vorname ___________________________

Geburtsdatum ___________________________

Telefon ___________________________

Straße, Hausnummer ___________________________

PLZ, Ort ___________________________

Datum der Eheschließung ___________________________
(beide Ehepartner müssen den Antrag ausfüllen)
Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann je-
derzeit widerrufen werden.

_______________________	 _________________________
Ort, Datum	 Unterschrift des Antragstellers

✁

✁

Gelbe Tonne

Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
25.10./08.11. 25.10./08.11. 25.10./08.11.

Papiertonne

Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
15.11. 01.11. 15.11.

Bioabfall

Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
26.10./02.11./
09.11./16.11.

26.10./02.11./
09.11./16.11.

26.10./02.11./
09.11./16.11.

Straßenübersicht für Sommer-/Winterregelung 
 (Winterregelung ist gültig vom 01.11. bis 15.04.)

Stadtteil Grünhain: Alter Mühlgraben
Stadtteil Beierfeld: Schröterweg, Untere Viehtrift, Obere Viehtrift

Bereitschaftsplan Apotheken

Datum Apotheke
20.10.2021 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
21.10.2021 Rosen-Apotheke, Raschau

Adler-Apotheke, Aue
22.10.2021 Bären-Apotheke, Bernsbach
23.10.2021 Brunnen-Apotheke, Aue

Stadt-Apotheke, Zwönitz
24.10.2021 Brunnen-Apotheke, Aue

Stadt-Apotheke, Zwönitz
25.10.2021 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
26.10.2021 Alte-Kloster-Apotheke, Grünhain
27.10.2021 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
28.10.2021 Apotheke Zeller Berg, Aue
29.10.2021 Auer Stadt-Apotheke, Aue
30.10.2021 Aesculap-Apotheke, Aue
31.10.2021 Aesculap-Apotheke, Aue
01.11.2021 Markt-Apotheke, Aue
02.11.2021 Schwanen-Apotheke im Kaufland, Aue

Markt-Apotheke, Elterlein
03.11.2021 Brunnen-Apotheke, Aue
04.11.2021 Aesculap-Apotheke, Aue
05.11.2021 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
06.11.2021 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
07.11.2021 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
08.11.2021 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
09.11.2021 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg

Löwen-Apotheke, Zwönitz
10.11.2021 Heide-Apotheke, Schwarzenberg

Brunnen-Apotheke, Zwönitz
11.11.2021 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
12.11.2021 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
13.11.2021 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
14.11.2021 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
15.11.2021 Rosen-Apotheke, Raschau

Adler-Apotheke, Aue
16.11.2021 Bären-Apotheke, Bernsbach
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Nach viel Wanderung und sprachlicher Verballhornung wurde 
Liebstöckel daraus. Hier würden mir allerdings einige Experten 
entgegenhalten, dass Liebstöckel besonders in den Alpenregio-
nen wichtiger Bestandteil eines „Liebestrankes“ ist. Von dem sol-
len besonders die „Mannsleut“ profitieren. Übrigens bestand ein 
Streich aus Kindheitstagen darin, jemand dazu zu bringen Blätter 
der Pflanze in der Hand zu zerreiben. Der intensive Geruch blie-
be lange „haften“ und dem war auch mit Handbürste und Seife 
nicht beizukommen. Einer aufkeimenden Liebe war solches ganz 
sicher nicht zuträglich.
Ein kleines Bündel getrocknetes Liebstöckelkraut reicht um gut 
über den Winter zu kommen. Wer lange von seiner Pflanze ern-
ten möchte, schneidet vor der Blüte zurück. Insekten lieben das 
Kraut. Deshalb sollte das Trockengut in verschlossenen Gefäßen 
aufbewahrt werden. Die Wuchshöhe des Liebstöckels wurde im 
Mittelalter bei günstigem Standort mit zwei Metern angegeben. 
Jetzt in modernen Zeiten sind es so 60 – 70 cm. Da macht meine 
Pflanze im Beierfelder Garten keine Ausnahme.
Fünf Kilometer entfernt wächst mein zweites Liebstöckelexemplar.
Vor einigen Jahren wurde ich mit einem Gartenexperten be-
kannt, der so allerlei altüberlieferte, manchmal in Vergessenheit 
geratene Methoden aber auch Neuerkenntnisse auf ihre prakti-
sche Tauglichkeit prüfte.
Von ihm bekam ich den Hinweis meine Pflanzen mit „Agnihotra“ 
Asche zu düngen. Die Mineralienzusammensetzung dieser Asche 
war durchaus bemerkenswert und so legte ich los. Ich besorgte 
mir „die Zutaten“ von einem Bauernhof am Bodensee. Das Ergeb-
nis beim Liebstöckel war beeindruckend. Meine Pflanze „kratzt“ 
seit Jahren an der drei Meter Marke. Was es sonst mit diesem „Ag-
nihotra“ so auf sich hat, weiß ich nur ungefähr, bin aber für wei-
tergehende Informationen immer dankbar.
Als Heilpflanze ist der Liebstöckel schon lange in Gebrauch. Hilde-
gard von Bingen lobte Liebstöckel als Frauenheilmittel, das nach 
ihrer Anweisung aber unbedingt von Schwangeren fernzuhalten 
war. Vielleicht gab es Liebstöckel auch im Grünhainer Klostergar-
ten der Zisterzienser Mönche. Zu ihren Zeiten wird ein Wein mit 
Kümmel und Liebstöckel als Magenstärkung überliefert, Bruder 
Koch dürfte das Kraut auch geschätzt haben.
Bäder mit Liebstöckel sollen gegen Schweißausbrüche helfen. 
Den treibt es ja aktuell bei vielerlei Gelegenheiten.
Bewährt ist Liebstöckel auch bei Blasenentzündungen und Harn-
wegsinfektionen. Wie bei vielen 
Naturrezepten ist es ganz beson-
ders bei dieser Pflanze geraten 
einen kundigen Arzt mit ins Boot 
zu holen. Gegenanzeigen ne-
ben Schwangerschaft sind eben 
auch Nierenleiden oder wenn 
Fieber ins Spiel kommt.
Wer noch keinen Liebstöckel im 
Garten hat. Den Samen kann 
man ab Februar auf der Fens-
terbank vorziehen. Eine Pflanze 
im Garten reicht völlig. Sollte je-
mand nicht wissen, wie man an 
Liebstöckelsamen kommt, kann 
sich gerne mit mir in Verbindung setzten.
Und dann für das nächste Jahr - Was braucht eine gute Suppe?
Eine gute Suppe braucht vor allem Zeit, langsam muss sie garen, 
am Ende der Kochzeit etwas Liebstöckel …

Jens Bitterlich

Außerhalb der normalen Öffnungszeiten wird von den hier aus-
gewiesenen Apotheken ein Bereitschaftsdienst durchgeführt. 
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 8.00 Uhr und endet am 
Folgetag 8.00 Uhr.

Angaben ohne Gewähr, mögliche Änderungen finden Sie unter 
www.aponet.de.

* An Samstagen, ausgenommen gesetzliche Feiertage, Heilig-
abend und Silvester, sind in der Zeit von 12.00 bis 19.00 Uhr, 
anstelle der diensthabenden Apotheken, folgende Apotheken 
dienstbereit: Schwanen-Apotheke im Kaufland in Aue und Apo-
theke im Kaufland in Schwarzenberg

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
23.10./
24.10.21

Dipl.-Stom. Detlef Schürer, 
Raschau-Markersbach

Tel.: 03774 8104

30.10./
31.10.21

Dipl.-Stom. Gebhart, Silke, 
Johanngeorgenstadt

Tel: 03773 883736

06.11./
07.11.21

Dr.med.dent. Pia Rüdiger, 
Schwarzenberg

Tel.: 03774 22633

13.11./
14.11.21

Dr.med.dent. Goldhahn, 
Frank, Grünhain-Beierfeld

Tel: 03774 61142

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
bis 22.10.2021 Dr. Küblböck, Schwarzen-

berg (nur Kleintiere)
Tel. 03774 178490 
oder 0171 8249479

22.10. – 
29.10.2021

TÄ Justyna Eule, 
Rittersgrün

Tel.: 037757 189895 
oder 
0152 59409110

29.10. – 
05.11.2021

TA Sven Brabant, Aue 
(nur Kleintiere)

Tel. 03771 554601 
oder 0174 3219907

05.11. – 
12.11.2021

TAP Vorstadt,
Schwarzenberg

Tel. 03774 206820 
oder 0152 1733915

12.11. – 
19.11.2021

TÄ Sylvia Thierfelder, 
Lößnitz

Tel. 03771 7299930 
oder 0152 2776428

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 06.00 Uhr. Die Wochenendbe-
reitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 06.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entnehmen Sie 
bitte der Internetseite https://www.erzgebirgskreis.de/de/
buergerservice/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst.

Was sonst noch interessiert

Die gute Suppe
Levisticum offizinale - der Liebstöckel

Was macht eine gute Suppe aus? In der Verfilmung des Märchens 
„Allerlerauh“ antwortet die Prinzessin: „Eine gute Suppe braucht 
vor allem Zeit, langsam muss sie garen“ Die Kräutlein darinnen 
sollen sich entfalten können.
Liebstöckel ist so ein Kräutlein, das Suppen einen eigenen wür-
zigen Geschmack verleiht. Nur sollte es erst kurz vor Ende der 
Kochzeit zugegeben werden.
Leider hat der Name rein gar nichts mit Liebe zu tun. Die alten Rö-
mer kannten und schätzten das „Kraut aus Ligurien“ ligusticum. 
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Den Teilnahmekupon zum Gewinn­
spiel erhalten Sie bei Ihrem hier 
genannten Ansprechpartner. Teil­
nahmeschluss ist der 8. Nov. 2021. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel ist 
unabhängig von der Durchführung 
eines Beratungsgesprächs sowie 
vom Abschluss eines Versicherungs­
vertrages. Die Teilnahmebedingungen 
finden Sie unter HUK.de/gewinnspiel-
tanken. Viel Glück!

Noch mehr sparen? Vergleichen Sie 
einmal Ihre Kfz-Versicherung mit 
der HUK-COBURG. Mit uns sparen 
Sie oft mehrere Hundert Euro.

 MITMACHEN  
UND GEWINNEN!

100 x 1 TANKGUTSCHEIN 
IM WERT VON JE

2.000 €

Super Leistung, kleiner Preis: Super Leistung, kleiner Preis: 
unsere Kfz-Versicherungunsere Kfz-Versicherung
Jetzt wechseln! 

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/ria.braeuer

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/thomas.mosch

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/andrea.boerner

Kundendienstbüro
Ria Bräuer
Versicherungsfachfrau

Vertrauensmann
Thomas Mosch

Vertrauensfrau
Andrea Börner

Tel. 03771 257657

Tel. 03774 62907
Mobil 0172 5493733

Tel. 03774 36792
Mobil 0157 77848659

ria.braeuer@HUKvm.de

thomas.mosch@HUKvm.de

andrea.boerner@HUKvm.de

Wettinerstr. 42
08280 Aue

Beierfelder Str. 6
08315 Lauter-Bernsbach
Bernsbach

Bernsbacher Str. 16
08344 Grünhain-Beierfeld
Beierfeld

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) 
qualifizierte Mitarbeiter für: 
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)
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Umbruch Redaktion Online
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Medienberater

im Verkaufsinnendienst (m/w/d)

Wir 
suchen 

Sie!

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Verkaufsinnendienst“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) E
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Kalkulation und Planung von Printprodukten  

für verschiedene Druckverfahren
•  Unterstützung der Produktionsleitung bei der  

Planung und Sicherung der Produktionsabläufe

Ihr Profil:
• Sie sind ein Teamplayer!
• Führerschein Klasse B
• Kenntnisse über Kalkulation und Kostenrechnung
• Ausgeprägtes Organisationstalent
• Kommunikations- und Führungsstärke
•  Verantwortungsbewusstsein den  

Mitarbeitern gegenüber
• Problemlösungskompetenz

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Assistenz PL“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Assistenz der

Produktionsleitung (m/w/d)

Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

Im zweiten Anlauf zum Traumberuf Anzeige

Eine Umschulung kann aus diversen Gründen notwendig wer-
den: Gesundheitliche Probleme können die Ursache sein, eine 
lange berufliche Auszeit, das Verschwinden von Berufsfeldern, 
eine veränderte Familiensituation oder der Wegfall des Arbeits-
platzes durch die Corona-Pandemie. Allerdings ist die gute 
Nachricht, dass viele Umschulungen durch einen Bildungsgut-
schein bis zu 100 Prozent vom Staat gefördert werden. Ver-
schiedene Bildungsträger beraten Interessierte individuell bei 
allen Fragen zu Inhalten, Finanzierungsmöglichkeiten und Zu-
kunftsperspektiven in den einzelnen Umschulungsberufen. Oft-
mals ist auch eine Teilnahme von zu Hause aus möglich. djd
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GASTHOF  
„Bahnschlößchen“ 

Bernsbach

Am 15. November 2021 begehen wir unser 

90-jähriges Geschäftsjubiläum 
in 3. Generation. Gleichzeitig hatten wir im Juli 2021 das

35-jährige Geschäftsjubiläum 
von Regina und Wolfgang Weber.

Aus diesen Anlässen möchten wir uns bei unseren Gästen 
für die jahrelange Treue bedanken und wünschen uns für 

die nächsten Jahre weiterhin zufriedene Gäste.

Obere Bahnhofstraße 3 • 08315 Lauter-Bernsbach
Telefon: 0 37 74 / 6 28 57

Alterswohnsitz Gut Förstel, Elterleiner Str. 2, 08352 Raschau – Markersbach
E-Mail: tagespfl ege@gutfoerstel.de, Telefon: 03774 132-0
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• Umfangreiches P� ege- 
 und Betreuungsangebot
• Abwechslungsreiche Mahlzeiten
• Erfahrenes, motiviertes 

und freundliches P� ege- 
 und Betreuungsteam
• Fahrdienst

 UNSERE TAGESPFLEGE 
IM GUT FÖRSTEL

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus berät Sie gerne.
0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Wir 
beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 
Anzügen. Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 

 Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

Anzüge  


